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Patrozinium in der Klosterkirche

Vor 500 Jahren im Jahr 1517 wurde die 
Klosterkirche nach einem verheeren-
den Brand, bei dem sie fast vollständig 
zerstört wurde, wieder neu eingeseg-
net. Zu diesem besonderen Jubiläums-
gottesdienst durften wir Abt Anselm 
van der linde gemeinsam mit dem 
gesamten Konvent der Zisterzienser 
Wettingen-Mehrerau begrüssen. Am 
Morgen wurde in der Klosterkirche ein 
feierlicher gottesdienst gefeiert und 
nachmittags durften die gläubigen die 
Vesper erleben. es war ein wunder-
barer Tag und ein besonderer Anlass, 
der uns lange in erinnerung bleibt. der 
Festgottesdienst wurde durch den An-
toniuschor musikalisch gestaltet. ge-
sungen wurde die Messe in g-dur von 
Franz Schubert. die Kirchgemeinde 
hat im Anschluss an den gottesdienst 
zum Apéro eingeladen.

Fotos: Photographie Susanne Venditti, 
Würenlos

TiTelBlATT
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Kirchgemeindeversammlung 2017
Montag, 27. November 2017
20.00 Uhr, im Sebastianssaal, 
Pfarreiheim St. Sebastian

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen
Sehr geehrte Stimmbürger

Gerne laden wir Sie ein zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung am Montag, 
27. November 2017, um 20.00 Uhr, im Se-
bastianssaal des Pfarreiheims St. Sebas-
tian. Wir freuen uns, wenn wir  Sie an der 
Versammlung begrüssen können. Mit Ihrer 
Anwesenheit und Ihrem Interesse gestalten 
Sie aktiv das Leben und Wirken in unserer 
Kirchgemeinde mit. 

Sie halten die Broschüre 2017 in Ihren Hän-
den. Darin enthalten sind die detailliert auf-
geführten Traktanden, der Jahresbericht so-
wie die Rechnung 2016 und der Voranschlag 
für das Jahr 2018. 

Ihre Kirchensteuern tragen dazu bei, dass 
die vielfältigen Aufgaben unserer Kirchge-
meinde und ihrer beiden Pfarreien wahrge-
nommen werden können. Neben den vielen 
Diensten für unsere Mitglieder können so 
auch wertvolle Unterstützungen an kulturelle 
und soziale Stellen überwiesen werden. Wir 
danken Ihnen allen für das Vertrauen in un-
sere Arbeit und Ihre Bereitschaft, die Aufga-
ben der Kirche in Wettingen mitzutragen. 

Im Anschluss an die Versammlung wird allen 
Teilnehmenden ein Getränk und ein kleiner 
Imbiss offeriert.

Im Namen der Kirchenpflege
Bernhard Lang
Vizepräsident

Aktenauflage

Die Aktenauflage erfolgt ab 8. November 2017 
im Sekretariat der Kirchgemeinde, Kloster-
strasse 12, Wettingen.

Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag bis Freitag      08.30 – 11.30 Uhr
Weitere Termine nach Absprache möglich.

Beschlüsse der 
Kirchgemeindeversammlung

Gemäss Art. 32 des Organisationsstatutes 
der Römisch-Katholischen Landeskirche 
des Kantons Aargau sind Beschlüsse der 
Kirchgemeindeversammlung der Urnenab-
stimmung zu unterstellen, sofern dies von 
einem Fünftel aller oder von mindestens 300 
Stimmberechtigten innert 30 Tagen, von der 
Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich 
verlangt wird. Das Publikationsorgan der Ka-
tholischen Kirchgemeinde Wettingen ist das 
«Horizonte» (Pfarrblatt).

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Wettingen
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1. Traktandum
Eröffnung der Versammlung

Begrüssung, Entschuldigungen, Vorstellungen 

2. Traktandum

 Traktandenliste Referent/in

03. Jahresbericht der Kirchenpflege B. Lang

04. Kurzprotokolle  B. Lang
04.1 der Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2016
04.2 der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
 vom 15. Mai 2017

05. Abrechnung Buchprojekt F.-B. Schwere
05.1 Historische Aufarbeitung der Geschichte der Wettinger 
 Kirchen, Kapellen und Wegkreuze

06. Abrechnung Baukredit  M. Aebi
06.1 Innensanierung Kirche St. Anton

07. Projektierungskredit Forum St. Anton M. Aebi
07.1 Information Innenausbau St. Anton

08. Pastoralraum Aargauer Limmattal B. Lang

09. Rechnung Kirchgemeinde für das Jahr 2016 F.-B. Schwere
09.1 Anhang zur Rechnung 2016
09.2 Stellenplan der Kirchgemeinde Wettingen 

10. Voranschlag Kirchgemeinde für das Jahr 2018 F.-B. Schwere
10.1 Finanzplan 2018 – 2023

11. Wahlen B. Lang
11.1 Ersatzwahlen Kirchenpflege Präsidium 
11.2 Ersatzwahlen Stimmenzähler

12. Ehrungen und Verdankungen B. Lang

13. Diverses und Umfrage B. Lang
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Kirchgemeinde

Mitgliedschaft
Die Einwohnerkontrolle der Gemeinde 

Wettingen hatte am 31. Dezember 2016 
total 8157 Angehörige (Erwachsene und 
Kinder) unserer Kirchgemeinde registriert. 
Zum gleichen Zeitpunkt im Vorjahr zählte un-
sere Kirchgemeinde 8218 Angehörige.

Im Jahr 2016 sind total 101 Personen aus 
der Kirche ausgetreten (Vorjahr: 121 Perso-
nen). 7 Personen sind neu eingetreten.

Kirchgemeindeversammlung 

Die ordentliche Kirchgemeindeversamm-
lung des Jahres 2016 fand am Montag, 
den 21. November 2016 im Forum St. An-
ton statt. An der Versammlung nahmen 153 
Stimmberechtigte teil.

Am Montag, 15. Mai 2017 fand im Pfar-
reiheim St. Sebastian eine ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung statt.

Die Kurzprotokolle dieser beiden Kirch-
gemeindeversammlungen finden sich in der 
Broschüre unter Traktandum 4.

 

Leitung und Verwaltung 

Kirchenpflege
Die Kirchenpflege als Kollegium trat in der 

Berichtsperiode (1.10.2016 bis 30.9.2017) 
zu 15 ordentlichen Sitzungen zusammen. Die 
Finanzkommission war ebenfalls an 2 Sitzun-
gen anwesend.

Jahresbericht der Kirchenpflege

Wie bereits in den letzten 2 Jahresbe-
richten erörtern die ressortverantwortlichen 
Kirchenpfleger selbst was im vergangenen 
Berichtsjahr vorgefallen ist oder was sich al-
lenfalls geändert hat. Nicht nur der Vizepräsi-
dent soll zu Wort kommen, sondern alle Mit-
glieder der Kirchenpflege. Es soll Ihnen als 
Leser des Jahresberichtes möglich sein, 
Einblick in die einzelnen Ressorts unserer Be-
hörde zu erhalten. Wir hoffen, der diesjährige 
Jahresbericht vermittelt Ihnen einen guten 
Einblick in die Arbeit der einzelnen Kirchen-
pfleger.

Jugend

Unsere Jugend kommt ins Alter

Im Jahr 2017 haben wir gleich zwei Jubilare. 
Wir fangen mit dem Jüngsten an. Die Jugend- 
stufe wird 20 Jahre alt. Jugendstufe so nennt 
sich die kirchliche Jugendarbeit in Wettingen. 
Im Juhü an der Schartenstrasse 151 behei-
matet, bietet sie Kindern und Jugendlichen ab 
11 Jahren eine breite Palette an Angeboten. 
Einmal im Monat findet am Mittwochnachmit-
tag das Projekt_X statt. Dort wird gebastelt, 
gekocht, gespielt oder es gibt einen Ausflug.

Ein weiterer Anlass der Jugendstufe ist der 
Dankesanlass für die Leiter von Jungwacht 
und Blauring. In der Vorweihnachtszeit kön-
nen im Juhü bunte Kerzen gezogen und an-
schliessend verziert werden. Am Chlausein-
zug bietet die Jugendstufe das Kerzenziehen 
mit den Scharen auf dem Zentrumsplatz an.

Auch das Ranfttreffen wird für Jugendli-
che ab 15 Jahren angeboten. Die Fiplateams 
werden durch das Juhüteam in der Planung 
und Ausführung von Anlässen unterstützt. 

3. Traktandum 
Jahresbericht der Kirchenpflege
für das Jahr 2016/2017
Berichtsperiode vom 1. Oktober 2016 bis 30. September 2017
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«Zukunft Alter»

Wie im Fluge ging dieses Kirchenjahr vor-
bei und es steht wieder ein Jahresbericht an. 
Für das Gremium «Zukunft Alter» mit der Al-
tersseelsorgerin Rita-Maria Amschler gilt das 
Motto: Im Alter Sorge tragen. 

Unter Sorge tragen, verstehen wir das 
Begleiten der Seniorinnen und Senioren in 
verschiedenen Lebenslagen. Wir bieten seel-
sorgerische Angebote, aber auch eine Reihe 
von geselligen und kurzweiligen Veranstal-
tungen.

Sorgfältig, werden die Seniorenferien ge-
plant und umgesetzt. Vom 26. August bis 
2. September war eine Gruppe von 26 Per-
sonen aus unserer Kirchgemeinde unter der 
Leitung von Rita Maria Amschler Kath. Seel-
sorgerin und Yvonne Keller, Ref. Sozialdiako-
nin in Magliaso unterwegs. Berichtet wird von 
abwechslungsreichen Tagen, abenteuerlusti-
gen Ausflügen, geselligen Abenden mit Sin-
gen, «Theäterle» und bunten Geschichten. 
Genussvoll war das Zusammensein am Tisch 
und sorgenfrei das Miteinander. Die schönen 
Erinnerungen wirken weit über die Senioren-
ferienwoche hinaus. 

Die Rentierwanderungen wurden dieses 
Jahr durch Helen Müller, Franz Muoth, Silvio 
Ernst und Engelbert Fischer vorbildlich reko-
gnosziert, organisiert und geleitet. Die Wan-
derungen sind von der Region, wie auch von 
der Landschaft und Thematik her sehr beliebt 
und finden guten Anklang, zuweilen sogar 
helle Begeisterung. Die Bilder auf der Home-
page sprechen für sich. 

An kurzweiligen Seniorennachmittagen 
kommen regelmässig 50 bis 70 Seniorinnen 

Dazu gehören die Romreise und das Firm-
weekend. 

Zusammen mit der politischen Jugendar-
beit Wettingen wird der Mittagstisch Tiramisu 
für die Oberstufenschüler betrieben. Mon-
tags, mittwochs und freitags wird im Juhü 
für durchschnittlich 12 Schüler gekocht. Am 
Mittwochnachmittag ist das Juhü offen für 
alle Jugendliche.

Der älteste Jubilar im Bunde ist die Jung-
wacht St. Sebastian. Since 1937 wie es auf 
der Homepage steht. Das 80-jährige Jubilä-
um wurde gebührend gefeiert. Am 17. und 18. 
Juni fand die Jubiläumsfeier auf der Zirkus- 
wiese statt. Harassen stapeln, Würste gril-
len, Bubble Balls und vieles mehr gehörten 
zum Angebot. Ein Barbetrieb und der Auf-
tritt zweier Wettinger Bands rundeten das 
Programm ab. Die anschliessende Party im 
Jungwachtkeller mit DJ dauerte bis in die 
Morgenstunden. 

Wir wünschen der Jungwacht St. Sebasti-
an alles Gute für die Zukunft.

Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
motiviert und kreativ, die Leiterinnen und Lei-
ter der Blauring- und Jungwachtscharen das 
Scharjahr gestalten. Neben den traditionel-
len Anlässen wie Ski- und Schlitteltag, Wila, 
Aufnahmegottesdienst, Palmbinden, FUBA-
TU, Scharweekends, Solas, Lagerrückblick, 
Theater, Chlauseinzug und Waldweihnachten 
werden jedes Jahr Spezialanlässe angebo-
ten. Die wöchentlichen Gruppenstunden und 
Leiterhöcks gehören selbstverständlich auch 
zum Programm.

Vielen herzlichen Dank an alle Leiterinnen 
und Leiter für euren grossen Einsatz, welchen 
ihr für die Kinder und die Pfarreien leistet. 

Ressort Jugend und Vizepräsidium
Bernhard Lang
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und Senioren. Ob Theateraufführung, musika- 
lische Unterhaltung etc., das Gremium ver-
sucht abwechslungsreiche Nachmittage zu 
gestalten. Hier dürfen wir auf die grandiose 
Mithilfe von lieben, umsorgenden Frauen und 
Männer zählen, welche die Tische schön 
dekorieren und für den reibungslosen Ablauf 
des Nachmittages bürgen. 

Etwas über 1200 Wettinger-Bewohner, 
ab 75 Jahren, werden an den Geburtstagen 
von uns beschenkt. Die Jüngeren mit einer 
Geburtstagskarte und die älteren Seniorinnen 
und Senioren mit einem Besuch. Ungefähr 
100 Freiwillige aus unserer Kirchgemeinde 
decken die etwa 770 Geburtstagsbesuche 
ab. Eine Flasche Wein an runden Geburtsta-
ge, ein Gutschein oder ein kleines Geschenk 
werden persönlich überbracht. Bei diesen 
Besuchen entwickeln sich sehr schöne Be-
kanntschaften. Der riesengrosse, administ-
rative Aufwand dahinter wird vom Gremium, 
allen voran von unserer Kollegin Beatrice Kalt 
bewältigt. Ein grosses Dankeschön für die 
Bewältigung dieser grossen Aufgabe. 

Ein von Herzen grosser Dank gebührt 
überhaupt allen, die sich für die katholischen 
Golden-Ager einsetzen. Wir schätzen diese 
Unterstützung sehr! Und wir freuen uns, dass 
sich insbesonders bei persönlicher Nachfra-
ge, durchaus Frauen und Männer finden las-
sen für einen Freiwilligeneinsatz. 

Trotzdem unser Aufruf: «Melden Sie sich 
bei uns, wenn auch Sie ein paar Stunden 
zu schenken haben. Ihre Erfahrung und Ihr 
Know-how setzen Sie bei uns für einen sinn-
vollen Zweck ein.»

Ressort Alter
Merice Rüfenacht und  das Gremium 
«Zukunft Alter»

Kind und Familie

Karussell – Familienzentrum Region Baden

Dieses Jahr möchte ich gerne ein paar 
Worte zum Verein «Karussell» verlieren, denn 
nicht alle Leser werden den Verein kennen. 
Wir (die katholische Kirchgemeinde von 
Wettingen) unterstützen den Verein schon 
seit einigen Jahren mit 2‘000 Franken alle 
12 Monate, weil es unserer Meinung nach 
ein sehr wichtiger Verein für die Region von 
Wettingen/Baden ist.

Der Verein ist auch bekannt als «Familien-
zentrum Region Baden» und seit 2015 mit 
einem neuen Konzept sehr erfolgreich. Im 
Jahr 2013 besuchten rund 4‘000 Personen, 
aufgeteilt in Kinder und Erwachsene, das Fa-
milienzentrum. Im 2015, nachdem das neue 
Konzept gestartet wurde, stiegen die Besu-
cherzahlen auf über 20‘000 Einheiten und im 
2016 sogar auf 30‘000. Aber dieser Verein 
war nicht immer so aufstrebend.

Ziele des Vereins «Karussell»

Die Geburt eines Kindes verändert das Le-
ben einer Familie grundlegend. Eine schöne, 
aber manchmal auch herausfordernde Aufga-
be ist es, Kinder auf ihrem Weg zu begleiten. 
Das Familienzentrum Karussell bietet hier Un-
terstützung an – sei es als Treffpunkt, um an-
dere Eltern und Kinder kennen zu lernen oder 
mit Kursen und Themenveranstaltungen, um 
neue Impulse zu erhalten. Ebenso bemüht 
sich der Familienverein mit einem breiten 
Spektrum an Dienstleistungen den Familien-
alltag von jungen Familien zu entlasten oder 
mit bedürfnisgerechten Angeboten Kinder mit 
allen Sinnen zu fördern. 

Viele Aktivitäten organisiert das Karussell 
selber; andere werden von Partnerorganisa-
tionen in den Räumlichkeiten des Karussells 
angeboten. Mit einem Halbjahresprogramm 
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werden alle auf dem Laufenden gehalten. 
Das Familienzentrum Karussell Region Baden 
richtet sich an Familien mit (Klein-)Kindern – 
unabhängig von der Herkunft oder vom Bil-
dungsstand und ist offen für alle Familien aus 
der Region Baden und darüber hinaus.

Die Entstehungsgeschichte

Verschiedene Badener Frauenvereine und 
private Initiantinnen setzten sich Ende der 
90er-Jahre zum Ziel, Angebote für Eltern mit 
Kleinkindern zu vernetzen und in Baden ein 
Mütter- und Familienzentrum aufzubauen. 
1998 wurde der Trägerverein für ein Mütter- 
und Familienzentrum gegründet, der wäh-
rend 16 Jahren einen Treffpunkt am Kirch-
platz 3 in Baden führte. Dies war nur dank der 
katholischen Kirchgemeinde Baden möglich, 
die das Haus kostenlos zur Verfügung stell-
te. Fast die ganze Arbeit wurde ehrenamtlich 
geleistet. Durch die knappen Ressourcen 
mussten bald Dienstleistungen eingestellt 
und Öffnungszeiten reduziert werden, viele 
wichtige Aufgaben blieben liegen. Die zent-
ral gelegenen über drei Stockwerke verteilten 
Räume erwiesen sich als zu klein und nicht 
sehr geeignet. Im Sommer 2014 stimmten 
die Einwohnerräte von Baden und Wettingen 
einem neuen Konzept zu und bewilligten den 
Beitrag für eine 4-, bzw. 2-jährige Pilotpro-
jektphase. So konnten die unteren beiden 
Stockwerke der Liegenschaft des gemein-
nützigen Frauenvereins an der Haselstrasse 
6 in Baden umgebaut und im Januar 2015 
bezogen werden.

Zukunft

Mit einigem Bangen reichte das Karussell 
Mitte 2016 dem Gemeinderat Wettingen den 
Zwischenbericht ein. Zwar konnten gute Zah-
len vorgewiesen werden, doch würden diese 
auch überzeugen? Ja eindeutig, der Bericht 

überzeugte, sodass der Gemeinderat Wet-
tingen sich für die Zustimmung zur zweiten 
Hälfte der Pilotphase bis 2018 entschied und 
dank deren finanziellen Unterstützung das 
Tagesgeschäft des Karussells bis 2018 ge-
sichert ist. Und damit der Verein auch nach 
Ende der Pilotphase weiter existieren kann ist 
es umso wichtiger, dass das Karussell jetzt 
schon so gut wie möglich Unterstützung in 
der Bevölkerung und in den Kirchengemein-
den findet. Denn wer sich um die Kinder 
kümmert, kümmert sich um die Zukunft (der 
politischen Gemeinden und auch der Kirch-
gemeinden).

Adresse und weitere Infos

Familienzentrum Karussell Region Baden
Haselstrasse 6
5400 Baden
Tel. 056 222 47 44
info@karussell-baden.ch
Homepage: www.karussell-baden.ch

Spenden:

PostFinance-Konto: 61-591196-7 
oder Raiffeisenbank-Konto: 
CH34 8074 0000 0047 1544 3

Ressort Kind und Familie
Vincenzo Santoro

Bau und Infrastruktur

Allgemein

Im November 2016 wurde die über 20 
Jahre alte Heizung an der Klosterstrasse 12, 
welche nicht mehr der Luftreinhalteverord-
nung entsprach, ersetzt. Es wurde eine neue 
Gasheizung installiert, da sich eine solche in 
den letzten Jahren bewährt hatte. 
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Im Sekretariat der Kirchenpflege, im 
Wyrschhaus an der Klosterstrasse 12, muss-
te das nicht mehr zweckmässige und nicht 
mehr den Anforderungen entsprechenden 
Mobiliar ersetzt werden. Gleichzeitig wurde 
dort ein Teppich verlegt, um die Akustik im 
Büro stark zu verbessern.

In der Liegenschaft Dorfstrasse 2 wurden 
verschiedene Malerarbeiten durchgeführt. 

Ebenfalls wurden in sämtlichen Liegen-
schaften die Unterhaltsarbeiten gemäss Bud-
get ausgeführt. 

Im letzten Frühling informierte die Ge-
meinde Wettingen, dass sie beabsichtigt die 
Liegenschaft Pfarreizentrum St. Anton einem 
höheren Schutzgrad zu unterstellen. Dies ist 
für die Eigentümerschaft nicht vorteilhaft, da 
dies bedeutet, dass die Liegenschaft einem 
Veränderungs- und Abbruchverbot unterstellt 
wird, welche die bauliche Entwicklung und 
Veränderung erschwert. Aus diesem Grunde 
hat die Kirchenpflege bei der öffentlichen Mit-
wirkung vom Einwendeverfahren gebrauch 
gemacht. Die Gemeinde hat die Einwendung 
mit Schreiben von 26. April 2017 abgewie-
sen. Zurzeit werden durch die Kirchgemeinde 
keine weiteren Massnahmen unternommen 
und es wird abgewartet bis der definitiven 
Bescheid eintrifft. Danach wird die Kirchen-
pflege das weitere Vorgehen entscheiden.

Information Innenausbau St. Anton

Details dazu sind unter Traktandum 7.1 zu 
finden.

Ressort Bau und Infrastruktur
Marcel Aebi

Personal

Eintritte 

Angela Rutschmann am 01.10.2016
Jugendarbeiterin Jugendstufe 

Iris Kämpf am 18.01.2017 
Assistentin der Kirchenpflege 

Patrik Suter am 01.06.2017
Pastoralassistent in Ausbildung

Fabienne Gärtner am 01.08.2017
Katechetin

Manuel Bischof am 14.08.2017
kirchlicher Sozialarbeiter 

Sabine Thanhäuser am 17.08.2017
Katechetin

Silvia Flury am 01.09.2017
Pfarreisekretärin St. Anton

Die Kirchenpflege begrüsst die neuen Mit-
arbeitenden und wünscht ihnen viel Freude 
und Erfolg bei der Arbeit in unserer Kirchge-
meinde. 

Austritte 

Katrin Deiss am 30.11.2016
Jugendarbeiterin Jugendstufe

Claudia Chapuis am 31.12.2016
Präsidentin Kirchenpflege

Stephan Lauper am 03.04.2017
Pastoralassistent

Käthi Spitteler am 30.06.2017
Kinderchorleiterin

Ursula Ursprung am 31.07.2017
Pfarreisekretärin St. Anton
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Thema «Richter und Henker» auf sie wartete. 
Dabei mussten sie erkennen, dass es auch 
in der guten alten Zeit viele Tunichtgute gab, 
von denen viele nicht erwischt wurden.

Nach einem kleinen Fussmarsch empfing 
uns in Seengen ein Schiff der Schifffahrts-
gesellschaft Hallwilersee und brachte uns 
in einer vierstündigen Fahrt zum berühmten 
Restaurant Seerose in Meisterschwanden. 
Allerdings waren alle Teilnehmer bis zu die-
sem Zeitpunkt bereits auf dem Schiff ausge-
zeichnet verköstigt worden, so dass wir ohne 
weiteren Zwischenhalt mit dem wartenden 
Car Richtung Wettingen aufbrechen konnten. 
Während der Heimfahrt hatten alle nochmals 
Gelegenheit zu einem regen Gedankenaus-
tausch bevor wir in Wettingen unseren dies-
jährigen Dankesanlass für unsere geschätz-
ten Mitarbeiter abschlossen.

Funktionsbewertung und 
neues Lohnkonzept

In ihrem Bestreben ein guter und gerechter 
Arbeitgeber zu sein, hat die Landeskirche in 
einem langen und sorgfältig durchgeführten 
Prozess einen weiteren Schritt unternommen 
und am 16. November 2016 ein Lohnregle-
ment sowie einem neuen Einreihungsplan 
erlassen. Damit wird sichergestellt, dass die 
Lohneinstufungen der Funktionen transpa-
rent und nachvollziehbar sind, die interne 
Lohngerechtigkeit gewährleistet ist und die 
Konkurrenzfähigkeit der Kirchgemeinden als 
Arbeitgeberin auf dem Arbeitsmarkt erhalten 
bleibt. Der Ressortverantwortliche hat, basie-
rend auf den Unterlagen der Landeskirche, 
die bestehenden Lohneinstufungen sorgfältig 
analysiert und die notwendigen Korrekturen 
eingeleitet, so dass fristgemäss ab 2019 die 
Vorgaben der Landeskirche vollumfänglich 
eingehalten werden können.

Danièle Dubois am 31.07.2017
Katechetin

Angela Rutschmann am 31.07.2017
Jugendarbeiterin Jugendstufe

Theres Ehrsam am 30.09.2017
Verantwortliche Blumenschmuck 
St. Sebastian

Wir danken allen austretenden Mitarbei-
tenden für ihre wertvollen und teilweise lang-
jährigen Dienste zum Wohle unserer Kirchge-
meinde und wünschen ihnen allen auf ihrem 
weiteren Lebensweg viel Erfolg und alles Gute.

Pensionierungen

In der Berichtperiode waren keine Pensio-
nierungen zu verzeichnen.

Personalausflug

Dieses Jahr durften wir zusammen mit 30 
Mitarbeitenden der Kirchgemeinde Wettingen 
einen interessanten und erholsamen Halbtag 
in unserem schönen Kanton Aargau verbrin-
gen und ihnen damit unser Dankeschön und 
unsere Wertschätzung für die geleistete Ar-
beit auszudrücken. Gleichzeitig bietet dieser 
Ausflug vor allem den zahlreich neu zu uns 
gestossenen Mitarbeitenden die Gelegenheit 
des gegenseitigen Kennenlernens.

So traf sich am Nachmittag des 22. Sep-
tembers eine grössere Schar von neugieri-
gen und unternehmungslustigen Leuten, um 
sich durch das Programm des Ressortver-
antwortlichen einmal mehr überraschen zu 
lassen. Frohgemut enterte, die Gruppe nach 
einer Stärkung im Forum St. Anton, den Car 
und liess sich Richtung Hallwil chauffieren, 
wo das einzige Wasserschloss des Kantons 
Aargau mit einer spannenden Führung zum 
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Diverses

Leider mussten wir in der Berichtsperiode 
verschiedene krankheits- und operations-
bedingte Arbeitsausfälle verzeichnen. Dank 
dem unermüdlichen Einsatz der übrigen 
Mitarbeitenden konnten wir trotzdem den 
Betrieb jederzeit sicherstellen, so dass die 
Kirchgemeindemitglieder durch diese Ausfäl-
le nicht gross betroffen waren. Ganz beson-
ders muss in diesem Zusammenhang das 
ausgezeichnet funktionierende Seelsorge-
team erwähnt werden, welches sich in dieser 
aussergewöhnlichen Situation durch grossen 
Einsatz hervortat. Wir wünschen bei dieser 
Gelegenheit allen unseren «Patienten» eine 
möglichst baldige und umfassende Gene-
sung und dass sie möglichst bald wieder zu 
unserem Team dazustossen und ihren wert-
vollen Einsatz zum Wohle der Kirchgemeinde 
leisten können.

Ressort Personal
Lukas Zehnder

Mission und Entwicklungshilfen 

Mit regelmässigen, jährlichen Beiträgen 
werden Institutionen und Personen unter-
stützt, mit denen unsere Kirchgemeinde eng 
verbunden ist. Mit einmaligen Beiträgen sol-
len gezielt wertvolle Arbeit sowie hilfebedürfti-
ge Personen und Organisationen unterstützt 
werden. Auf Antrag der Missionsgruppe 
St. Sebastian – St. Anton «Gemeinsam für 
eine faire Welt», die die Projekte jeweils nach 
geografischen und thematischen Gesichts-
punkten auswählt, hat die Kirchenpflege fol-
gende finanzielle Beiträge im Gesamtbetrag 
von CHF 45‘000.00 zu Lasten des Budget 
2016 gesprochen.

Sr. Marie-Dominique Kohler, Schulbildung 
Mädchen Nigeria   CHF 5‘000.00

Padres von Mariawil, Pastorale Arbeit 
Bolivien   CHF 2‘000.00

Wiederaufbau – Sr. C. Burkart, Erdbeben 
Soforthilfe, Ecuador   CHF 10‘000.00

San Placido – Sr. C. Burkart 
Projekt Bildung, Ecuador   CHF 3‘000.00

Kinderhilfsorganisation Camaquito – 
Bildungs-, Sport-, Kultur, Gesundheits- und 
Wasserprojekte, Kuba   CHF 5‘000.00

Bethany Nava – Anschaffung Jeep für 
eine Spezialschule für geistig und körperlich 
behinderte Kinder und Jugendliche, Indien
CHF 20‘000.00
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Finanzen

Die finanzielle Grosswetterlage stellt zur-
zeit aber auch für die Zukunft eine grössere 
Herausforderung für unsere Kirchgemeinde 
Wettingen dar. Eine ausgewogene Balance 
zwischen Ertrag und Aufwand ist unabding-
bar. Zudem muss inskünftig ein Ertragsüber-
schuss erarbeitet werden, damit Amortisatio-
nen bei der Fremdfinanzierung (Bankkredite) 
getätigt werden können.

Auf der Einnahmenseite bzw. bei den 
Steuereinnahmen sitzen wir mit der politi-
schen Gemeinde Wettingen im selben Boot 
und müssen aus diesem Grund vorsichtig 
und konservativ kalkulieren. Der Blick auf die 
Aufwandseite zeigt, dass diese trotz Spar-
massnahmen nicht so leicht zu reduzieren 
ist. In den Sitzungen mit den Mitgliedern der 
Kirchenpflege habe ich darauf hingewiesen, 
lediglich die dringendsten Ausgaben und In-
vestitionen zu tätigen.

Der Abschluss per 31.12.2016 zeigt auf, 
dass erste Sparmassnahmen greifen und 
das Ergebnis mit CHF -265‘302.54 (Vergleich 
zu Budget 2016: -37%) besser als budge-
tiert ausgefallen ist. Im Ergebnis 2016 wurde 
weiter nochmals mit linearen Abschreibun-
gen für das Pfarreiheim St. Sebastian von 
CHF 700‘000 gerechnet.

Wollen wir die Investitionen im St. Anton 
in den kommenden Jahren umsetzen, ist es 
zentral, dass wir bereits ab diesem und den 
folgenden Jahren noch konsequenter unse-
re Finanzen bündeln. All diese Überlegungen 
prägten auch die Erstellung des Budgets 
2018.

Abschliessend fasse ich die finanziellen 
Wetterprognosen für das kommende Jahr 

zusammen: Ein Tiefdruckgebiet steuert wei-
terhin feuchte atlantische Luft in Richtung 
Wettingen. Nach starker Bewölkung und 
zeitweise Niederschlägen ist mit Aufhellun-
gen zu rechnen.

Ressort Finanzen
Franz-Beat Schwere

Pfarreien St. Anton und St. Sebastian 
Wettingen:

Es gibt verschiedene Kräfte, die wirken, 
aber nur den einen Gott. Er bewirkt alles 
in allen. (1 Kor 12,6)

Jubiläumsjahr 2017

500 Jahre Reformation: 95 Thesen von 
Martin Luther an der Tür der Schlosskirche 
zu Wittenberg läuteten die Reformation ein, 
die in der Schweiz besonders von Huldrych 
Zwingli und Johannes Calvin verbreitet wur-
de. Die Erwachsenenbildung führte zu die-
sem Thema verschiedene Anlässe und Vor-
träge an, die grosse Beachtung fanden. Mit 
unserer reformierten Schwesterkirche Wet-
tingen-Neuenhof feierten wir dieses beson-
dere Jubiläum. 

600 Jahre Bruder Klaus: Der Geburtstag 
des hl. Niklaus von Flüe am 25. September 
1417 bot Anlass, dem grossen, zu seinen 
Lebzeiten und auch heute noch sehr verehr-
ten Nationalheiligen auf die Spur zu kommen. 
Am Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bet-
tag und am Wochenende darauf zeigte sich 
in verschiedenen Gottesdiensten und Anläs-
sen, dass Bruder Klaus politisch und religiös 
auch uns Christen heute viel zu sagen hat. 
Auch in diesem Jahr nimmt eine grosse Zahl 
Jugendlicher und junger Erwachsener aus 
unseren Pfarreien am Ranfttreffen teil.
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500 Jahre Wiedereröffnung der Kloster-
kirche Maris Stella (Meerstern). Durch einen 
verheerenden Brand im Jahr 1507 wurde 
das Kloster und die Klosterkirche Wettin-
gen in grossen Teilen zerstört. 1517 wurde 
die Klosterkirche wieder eingeweiht. Dieses 
Jubiläum nahm Abt Anselm van der Linde 
zum Anlass, mit dem gesamten Konvent der 
Zisterzienser am Patrozinium einen beson- 
deren Festgottesdienst in der Klosterkirche 
zu feiern. Im Anschluss an die feierliche mu- 
sikalische Vesper am Nachmittag des Fest- 
tages, erklärte Altabt Pater Kassian Lauterer 
eindrücklich die Geschichte des Bildes des 
Wettinger Jesuskindes im Kreuzgang des 
Klosters.

Feste feiern und Abschied nehmen

Das Kirchenjahr bietet viele Gelegenheiten, 
miteinander Gott zu danken und Feste zu fei-
ern: Jeden Samstag/Sonntag feiern wir in un-
seren Kirchen die Auferstehung Jesu Christi, 
insbesondere an den kirchlichen Hochfesten 
Ostern, Fronleichnam, Pfingsten und Weih-
nachten. 

Besondere Höhepunkte bildeten die Feiern 
der Erstkommunion und die Spendung des 
Firmsakraments, in St.Anton durch Bischofs- 
vikar Christoph Sterkman und in St.Sebastian 
durch Abt Anselm van der Linde. Pater Thomas 
taufte zahlreiche Kinder unserer Pfarreien. In 
unseren Kirchen wurden in diesem Jahr zahl-
reiche Eheschliessungen gefeiert. Von einer 
grossen Zahl von Mitchristen haben wir im 
Namen Gottes Abschied genommen.

Seelsorgeteam

Das Seelsorgeteam für die drei Pfarreien 
in Wettingen und Würenlos wird seit 1. Juni 
2017 durch Patrik Suter, Pastoralassistent in 
Ausbildung, ergänzt. Manuel Bischof ist seit 
15. August 2017 als Kirchlicher Sozialarbei-

ter im Bereich Diakonie im Einsatz. Er über-
nimmt zudem die Projektleitung für die Lange 
Nacht der Kirchen, die im Kanton Aargau am 
25. Mai 2018 zum zweiten Mal stattfindet. 

Katechese

Unsere KatechetInnen unterrichten sehr 
engagiert Schülerinnen und Schüler in allen 
Klassenstufen und führen darüber hinaus An-
lässe für Kinder und Eltern durch. Die Koor-
dination des Stundenplans mit den Schullei-
tungen ist nicht immer einfach und erfordert 
gute Absprachen und Flexibilität von allen 
Seiten. Längere krankheitsbedingte Ausfälle 
wurden im letzten Schuljahr vollumfänglich 
stellvertretend übernommen. Dafür sei allen 
Beteiligten herzlich gedankt. 

Pastorale Schwerpunkte

Dem Zusammenarbeitsvertrag des Pasto-
ralraums Aargauer Limmattal wurde am 
15. Mai 2017 nicht von allen sechs beteiligten 
Kirchgemeinden zugestimmt. Daher konnte  
der Pastoralraum Aargauer Limmattal nicht 
wie geplant am 2. Juli 2017 durch Bischof 
Felix errichtet werden. Die vier pastoralen 
Schwerpunkte Diakonie, Katechese, Bildung 
und Familienvielfalt werden weiter Schwer-
punkte unserer seelsorgerlichen Arbeit bilden. 

Freiwillige 

Das kirchliche Leben in unseren Pfarreien 
prägen und gestalten aktiv Mitarbeitende und 
Freiwillige jeden Alters, die sich in Gruppen 
und Gremien freiwillig engagieren. Sie tragen 
dazu bei, dass das kirchliche Leben lebendig 
ist. Dafür sei Ihnen allen ein herzliches «Ver-
gelt’s Gott» gesagt. 

Ressort Seelsorge
Ulrike Zimmermann-Frank, Gemeindeleiterin 
a.i. St. Anton und St. Sebastian
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Präsidium

Veränderung

In den letzten Jahren wurde der Jahresbe-
richt jeweils durch unsere Präsidentin Claudia 
Chapuis geschrieben. Erst allein und seit 
zwei Jahren zusammen mit den jeweiligen 
Ressortverantwortlichen.

Claudia Chapuis trat auf Ende 2016, wie 
schon länger angekündigt, als Präsidentin 
zurück.

Sie hat 12 Jahre in der Kirchenpflege ge-
wirkt, davon 8 Jahre als Präsidentin.

Unzählige Sitzungen wurden durch sie vor- 
bereitet und geleitet. Die geleistete Arbeit lag 
weit über dem Pensum eines Präsidenten. 
Uns Kirchenpfleger fällt immer wieder auf: 
«das hat Claudia auch noch gemacht». Hier 
noch mal ein ganz grosses vergelt’s Gott an 
Claudia Chapuis für die viele Arbeit, die sie für 
die Kirchgemeinde geleistet hat und für die 
Kirche immer noch leistet.

Bis zum jetzigen Zeitpunkt konnte leider 
noch keine Kandidatin oder kein Kandidat für 
das Amt des Präsidenten gewonnen werden. 

Die Arbeit des Präsidiums wird zurzeit 
durch die Mitglieder der Kirchenpflege geteilt, 
bewältigt. 

Ausserdem kann sich die Kirchenpflege 
auf ein starkes Sekretariat verlassen. Dank 
Christine Lehmann, als langjährige Mitarbei-
terin und Iris Kämpf, die seit Januar 2017 für 
die Finanzen zuständig ist, ist dieses bestens 
besetzt. Auch diesen beiden ein herzliches 
Dankeschön für die geleistete Mehrarbeit, 
welche die Vakanz des Präsidiums mit sich 
bringt.

Es gibt aber auch Dinge die beständig 
sind. 

Der Chlauseinzug auf dem Zentrumsplatz 
findet jeweils an einem Samstag um den 
sechsten Dezember statt. Im 2016 wurde 
der Kinderzirkus Otelli aus unserer Nachbar-
gemeinde Otelfingen eingeladen. Die kleinen 
Akrobaten, Clowns und Künstler lieferten 
vor dem Einzug der Chläuse eine sehens-
würdige Vorstellung ab. Sie wurden mit den 
Einnahmen des Chlauseinzuges in der Höhe 
von CHF 3000.00 belohnt. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer, Hel-
ferinnen und Chläuse. Das Neujahrskonzert 
Anfang Januar in der Kirche St. Anton ge-
hört auch zu den Traditionen. Am 8. Januar 
durften wir uns über das Sänger-Quartett 
des Ensemble Corund unter der Leitung von 
Stephen Smith freuen. Begleitet wurde es 
von unser Organistin Alina Nikitina. Aufge-
führt wurde das Stück The Little Match Girl 
Passion von David Lang und Orgelmusik von 
Duruflé und Dupré.

Die freie Kollekte wurde traditionsgemäss 
für den Aargauer Hospizverein eingezogen. Es 
konnte die stolze Summe von CHF 2‘111.90 
überwiesen werden. Herzlichen Dank allen 
Spendern für die grosszügigen Gaben.

Pastoralraum Aargauer Limmattal

Wie schon im letzten Jahresbericht er-
wähnt arbeiteten die Kirchenpfleger und Seel- 
sorger weiter an der Errichtung des Pasto-
ralraumes Aargauer Limmattal. Der Termin 
für die feierliche Eröffnung durch unseren 
Bischof Felix stand schon fest. Eine aus-
serordentliche Kirchgemeindeversammlung 
fand am 15. Mai im Saal des Pfarreiheims 
St. Sebastian statt. Eine Woche zuvor waren 
in Baden, Neuenhof und Würenlos jeweils 
Infoveranstaltungen zum Pastoralraum. An 
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der ausserordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung wurde über den Vertrag zwischen 
den Kirchgemeinden des Pastoralraumes 
und über das dazugehörige Budget abge-
stimmt. In zwei Kirchgemeinden wurde der 
Vertrag abgelehnt. In einer Kirchgemeinde 
die Abstimmung vertagt und in drei Kirchge-
meinden angenommen.

Somit ist der Vertrag nicht zustande ge-
kommen und muss neu überarbeitet werden. 

Wie weiter?

Der Pastoralraum wird durch den Bischof 
bestimmt. Den Kirchgemeinden obliegt die 
Aufgabe die Zusammenarbeit zu organisie-
ren. Es ist allen Kirchenpflegern bewusst, 
dass es nicht einfach ist, die Bedürfnisse von 
acht Pfarreien und sieben Kirchgemeinden 
unter einen Hut zu bringen. Neue Verhand-
lungen für einen angepassten Vertrag werden 
Ende 2017 starten. Eine Abstimmung über 
den Vertrag wird voraussichtlich im Laufe des 
Jahres 2018 stattfinden. 

Buchvernissage

Am 25. Juni 2017 fand im Pfarreiheim 
St. Sebastian die Buchvernissage «Eine Ge-
meinde Zwei Pfarreien» statt. 

Projektleiterin Claudia Chapuis eröffnete 
die Vernissage.

Die Autorin Ruth Wiederkehr erzählte 
aus ihrem Buch und lies die Zuhörer in die 
verschiedenen Epochen eintauchen. Durch 
das Titelbild des tanzenden Paares inspiriert, 
wurde die Vernissage durch Tanzeinlagen 
von Sulekha Buhlala und Joel Mutsaerts, 
umrahmt.

Das Buch mit vielen Bildern aus vergan-
genen Tagen ist hochinteressant. Es befasst 
sich mit den ersten Dokumenten der alten 

Dorfkirche bis in die nahe Vergangenheit mit 
der Gründung der «Neuen» Pfarrei St. Anton.

Das Buch kann in den Sekretariaten 
St. Anton, St. Sebastian und der Kloster-
strasse 12 bezogen oder bestellt werden.

Herzlichen Dank an das Buchteam.

Die Kirchgemeinde lebt und gedeiht dank 
dem Engagement und der Arbeit der vielen 
Freiwilligen.

Ohne diesen Einsatz in den Vereinen und 
Organisationen gäbe es die Kirche wie wir sie 
kennen nicht.

Vielen herzlichen Dank an alle die dazu 
beitragen.

Bernhard Lang 
Vizepräsident der Kirchgemeinde 
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Montag, 21. November 2016, 20.00 Uhr 
Saal Forum St. Anton, 
Pfarreizentrum St. Anton

C. Chapuis, Präsidentin der Kirchenpfle-
ge, eröffnet pünktlich die Versammlung. Sie 
begrüsst die anwesenden Kirchgemeinde-
mitglieder, sowie Ulrike Zimmermann, Pater 
Thomas, Stephan Lauper und Maria Flamm. 
Ebenso die Stimmenzähler Helen Knuser 
und Beatrix Spörri. C. Chapuis fährt mit der 
Begrüssung fort und begrüsst all ihre Kolle-
ginnen und Kollegen der Kirchenpflege sowie 
die Finanzkommission unter der Leitung von 
Adolf Acklin. Auch heisst C. Chapuis die neu-
en Mitarbeiter der Kirchgemeinde, Bettina 
Wissert, Mario Stöckli und Angela Rutsch-
mann willkommen. Sie begrüsst die Gäste 
der Würenloser Kirchenpflege Alfred Koller  
und Franz Dahinden, die Buchprojektleiterin 
Ruth Wiederkehr sowie Markus Zoller, Archi-
tekt rgp. Sie verliest alle Entschuldigungen.

Da nach wie vor ein Stimmenzähler fehlt, 
fragt C. Chapuis die Kirchgemeindeversamm- 
lung an, ob alle damit einverstanden sind, 
dass Markus Brunner an dieser Versamm-
lung als zusätzlicher Stimmenzähler waltet. 
Dies wird einstimmig beschlossen.

Zur heutigen Sitzung sind alle 6967 
Stimmberechtigten frist- und formgerecht 
eingeladen worden. Auch die Aktenauflage 
ist frist- und formgerecht erfolgt. Sie wurde 
nicht genutzt. 

Zur Kirchgemeindeversammlung sind 153 
Stimmberechtigte erschienen, das absolute 
Mehr beträgt 77 Stimmen. 

Das Traktandum 7 wird erweitert durch 
einen Zusatzantrag, welcher ebenfalls an 
der Kirchgemeindeversammlung in Würenlos 
eingereicht wurde. Die abgeänderte Trakt-
andenliste wird einstimmig genehmigt und 
C. Chapuis fährt mit der Sitzung fort und ver-
weist auf den Jahresbericht der gesamten 
Kirchenpflege in der Broschüre. Da dazu kei-
ne Fragen sind oder Ergänzungen gewünscht 
werden, wird der Jahresbericht durch die 
Versammlung genehmigt. Das Kurzprotokoll 
der Kirchgemeindeversammlung vom 23.No- 
vember 2015 wird ebenfalls genehmigt. 

M. Aebi stellt das Traktandum 5 «Abrech-
nung Baukredit, Neugestaltung Kirchhof St. 
Anton» vor. An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 25. November 2013 wurde der 
Kreditantrag für die Sanierung des Vorplatzes 
für die Kirche St. Anton von CHF 120‘000.00 
bewilligt. Die vorhandenen Platanen mussten 
entfernt werden. Gleichzeitig wurde entlang 
des Vorplatzes die Hecke erneuert und neu 
gestaltet. Im Baukredit enthalten sind zudem 
Malerarbeiten für die Schaukästen, nötige 
Elektroinstallationen, zwei Betonsitzbänke 
sowie die Anschaffung von 3 Sonnenschir-
men und deren Bodenhülsen. Entlang der 
grossen Spielwiese, beim Gottesgraben, 
wurde zudem die Buchenhecke verlängert. 
Die gesamten Kosten für diese Arbeiten be-
laufen sich auf CHF 119‘286.80. M. Aebi bit-
te die Kirchgemeindeversammlung die vor-
liegende Bauabrechnung der Neugestaltung 
Kirchhof St. Anton mit einer Kostenunter-
schreitung von CHF 713.20 zu genehmigen 
und der Kirchenpflege und der Finanzkom-
mission Entlastung zu erteilen. Dem Antrag 
wird einstimmig stattgegeben. 

4. Traktandum 
Kurzprotokolle
der Kirchgemeindeversammlungen 2016 und 2017

4.1 Kurzprotokoll der Kirchgemeindeversammlung 2016
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M. Aebi fährt nun mit dem Traktandum 6 
«Planungskredit Umbau Forum St. Anton» 
weiter. Die Sanierung des Saals war ur-
sprünglich für das vergangene Jahr geplant. 
Erste intensivere Auseinandersetzungen mit 
der vorhandenen Substanz zeigten jedoch, 
dass eine separate Sanierung des Saals nicht 
mehr möglich ist. Dies liegt zu grossen Teilen 
an der vorhandenen komplexen bzw. ver-
netzten Haustechnikinstallation, welche bei 
einem Eingriff einer umfassenden Planung 
bedarf. Auf Antrag der Kirchenpflege be-
schloss die Kirchgemeindeversammlung am 
23. November 2015 einen Projektierungskre-
dit von CHF 96‘660. 00 um die anstehenden 
Sanierungsmassnahmen für das Pfarreizent-
rum Forum St. Anton zu prüfen. Der Auftrag 
für die Planung und Ausführung der Projektie-
rung wurde an die Firma rgp architekten sia 
ag, Baden vergeben. Zusammen mit den Mit-
gliedern der Baukommission, mit Vertretern 
aus freiwilligen Gruppierungen, dem Seelsor-
geteam und der Kirchenpflege wurden die 
Bedürfnisse der Nutzer zusammengetragen. 
Parallel dazu wurden erste Abklärungen und 
Beratungen durch Fachplaner getätigt. Ent-
gegen der ersten Zustandsanalyse aus dem 
Jahr 2014 muss damit gerechnet werden, 
dass die effektiven Sanierungskosten 3 bis 
max. 4.5 Mio. Franken betragen. Mit diesem 
ausserordentlichen Kostenanstieg muss vor 
allem im Bereich der Gebäudetechnik, den 
Elektroinstallationen und der Schadstoffbe-
seitigung gerechnet werden. Insbesondere 
die Elektroinstallationen des Saales und die 
gesamte Lüftungsanlage sind so veraltet, 
dass keine Ersatzsteile der bestehenden In-
stallationen beschafft werden können. Es gilt 
zudem zu prüfen wie die Schnittstellen zu 
den Wohnungen und zu den Räumen im Erd-
geschoss (z.B. Café Forum), in die Renovati-
onen einbezogen oder allenfalls für eine spä-

tere Sanierung vorbereitet werden müssen. 
Ausserdem muss damit gerechnet werden, 
dass für die Sanierung von Schadstoffen zu-
sätzliche Kosten entstehen. Um eine detail-
lierte und möglichst genaue Kostenzusam-
menstellung und Planung zu erstellen wird 
ein Planungskredit unumgänglich. Die aktu-
elle Finanzkraft der Kirchgemeinde Wettingen 
lässt nicht zu, dass das ganze Projekt in einer 
einzigen Gesamtsanierung abgewickelt wer-
den kann. Die Kirchenpflege schlägt darum 
vor, eine detaillierte Planung und umfassen-
de Kostenanalyse über den Gesamtbedarf 
zu erstellen und anschliessend eine sinnvolle 
Etappierung – unter Berücksichtigung der fi-
nanziellen Lage der Kirchgemeinde – festzu-
legen. Mit der Ausführung kann aufgrund des 
notwendigen Vorlaufs frühestens ab 2018 
begonnen werden. Anhand dieser Erkennt-
nisse wird es möglich sein, die dringend nö-
tigen Arbeiten ausführen zu lassen, um den 
Betrieb des Saales und der Jugendräume zu 
gewährleisten. Die weiteren notwendigen Sa-
nierungsarbeiten müssen zu einem späteren 
Zeitpunkt ausgeführt werden. Sie sind jedoch 
bereits jetzt gesamtheitlich zu planen und die 
allenfalls erforderlichen Schnittstellen sind 
vorzubereiten. Für diese Planungsarbeiten 
ist ein Planungskredit von CHF 490‘000.00 
notwendig. M. Aebi bittet die Kirchgemeinde 
diesem Kredit zuzustimmen und gleichzeitig 
die Kirchenpflege zu ermächtigen, ein Bank-
darlehen in der erwähnten Höhe aufzuneh-
men. Es entstehen rege Diskussionen. Nach 
diesen wird dem Planungskredit mit 3 Ge-
genstimmen zugestimmt.

C. Chapuis fährt mit dem Traktandum 7 
«Vertragliche Zusammenarbeit Wettingen/
Würenlos» weiter. Beim Vertrag zur Zusam-
menarbeit mit Würenlos handelt es sich 
grundsätzlich um eine formale Vereinbarung. 
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Tatsachen, wird zukünftig ein sparsamerer Fi- 
nanzhaushalt unumgänglich. Der Jahresver- 
lust von über CHF -442‘867.00 ist im Wesent- 
lichen durch tiefere Steuereinnahmen von ca. 
CHF -270‘000.00 sowie höhere Abschrei- 
bungen von CHF 38‘000.00 als budgetiert 
entstanden. Das Fremdkapital konnte durch 
Rückzahlung von CHF 360‘000.00 auf einen 
Betrag von CHF 1‘600‘000.00 verringert wer-
den. Das Eigenkapital ist mit CHF -442‘867.00 
tiefer ausgefallen. Der Bilanzüberschuss ist 
mit CHF 1‘019’171.32 ausgefallen. Die Bi-
lanzsumme per 31.12.2015 beläuft sich auf 
CHF 5‘095‘253.82. Die Revision der Rech-
nung haben die Mitglieder der Finanzkom-
mission, A.Acklin, HP.Koch und K.Krohmann 
am 18.04.2016 vorgenommen. Der Revisi-
onsbericht beinhaltet keine Einwände. Die 
Kirchenpflege und die Finanzkommission 
stellen nun den Antrag: Die Kirchgemeinde-
versammlung wolle die vorliegende Rech-
nung für das Jahr 2015 genehmigen und der 
Kirchenpflege sowie der Finanzkommission 
Décharge erteilen. Dieser Antrag wird mit ei-
ner Gegenstimme angenommen. 

Nun wird durch F.-B. Schwere das Trakt-
andum 6 «Budget 2017» vorgestellt. Zum 
detaillierten Budget 2017 verweist er auf die 
Angaben in der Broschüre. Er geht auf einige 
Punkte genauer ein. Allgemein liegen die Bud-
getpositionen tiefer als in den Vorjahren dies 
aufgrund der notwendigen Sparmassnahmen. 
Budgetierter Aufwandüberschuss für das Jahr 
2017 beträgt CHF -183‘490.00. In der allge-
meinen Verwaltung wird ein gleicher Aufwand 
wie im Vorjahr budgetiert. Die kirchlichen An-
gelegenheiten werden mit einer Aufwandre-
duktion um CHF -142‘400.00 gegenüber dem 
Budget 2016 budgetiert. Der Steuerertrag ist 
mit CHF 3‘650‘000.00 budgetiert. Diverse 
Budgetkürzungen werden eingehend disku-

Die Seelsorgenden arbeiten nicht nur in der 
Kirchgemeinde Wettingen sondern in der 
Seelsorgeeinheit Wettingen Würenlos. Ohne 
die geplante Vereinbarung müsste für das 
ganze Personal welches in beiden Kirch-
gemeinden eingestellt wird, zwei Verträge 
erstellt werden, auch die Lohnzahlungen 
müssten jeweils von beiden Kirchgemeinden 
veranlasst werden. Um dies zu vereinfachen, 
wurde die vorliegende Vereinbarung ausge-
handelt. An der Kirchgemeindeversammlung 
von Würenlos wurde der Vereinbarung zuge-
stimmt. Allerdings wurde mit einem Antrag 
eine Ergänzung beantragt. Dabei geht es 
um folgenden Passus im Vertragsdokument: 
Die Kirchgemeinde Wettingen fungiert als 
Anstellungsbehörde – neu kommt folgendes 
dazu: «im Anstellungsverfahren ist eine Ver-
tretung der Kirchgemeinde Würenlos einzu-
beziehen». Diese Ergänzung ist gerechtfertigt 
und es macht Sinn, sie in den bestehenden 
Entwurf aufzunehmen. Die Kirchgemeinde-
versammlung beschliesst die Erweiterung 
des bestehenden Vertrages durch vorste-
henden Passus einstimmig. C. Chapuis stellt 
danach den Antrag, dass die Kirchenpflege 
Wettingen ermächtigt wird, die vertragliche 
Vereinbarung mit der Kirchgemeinde Wü-
renlos abzuschliessen. Dies wird einstimmig 
beschlossen. 

F.-B. Schwere stellt das Traktandum 5 
«die Jahresrechnung 2015» vor. Er verweist 
auf die Angaben in der Broschüre. Er zeigt 
anhand von Grafiken auf, dass die Kirchge-
meindemitglieder in den letzten Jahren abge-
nommen haben. Entsprechend reduzierten 
sich dadurch auch die Steuereinnahmen. 
Eine Verbesserung diesbezüglich kann künf-
tig nicht erwartet werden. Im Gegensatz dazu 
ist der Aufwand der Kirchgemeinde in den 
letzten Jahren angestiegen. Auf Grund dieser 
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tiert und besprochen und einige Fragen wer-
den geklärt. Danach bittet F.-B. Schwere die 
Kirchgemeindeversammlung, dass sie den 
Voranschlag für das Jahr 2017 gemäss Vor-
schlag in der Broschüre genehmigt und zur 
Deckung der Ausgaben den Bezug von 19% 
Steuern (wie im laufenden Jahr) beschliesst. 
Diesem Antrag wird stattgegeben.

C. Chapuis stellt das Traktandum 10 
«Wahlen» vor. Der langjährige Präsident der 
Finanzkommission Adolf Acklin tritt von sei-
nem Amt zurück. Zur Wahl vorgeschlagen 
ist Hans-Peter Odermatt. Von 2007 bis 2014 
war Hans-Peter Odermatt als Mitglied der 
Kirchenpflege Ressortvorsteher Finanzen. In 
der Broschüre hat er sich kurz vorgestellt. 
Hans-Peter Odermatt ist gut vertraut mit der 
finanziellen Situation der Kirchgemeinde und 
wird von der Gesamtkirchenpflege zur Wahl 
empfohlen. Die Kirchgemeindeversammlung 
wählt Hans-Peter Odermatt einstimmig. Die-
ser bedankt sich und nimmt die Wahl gerne 
an. Weiter zu der Ergänzungswahl der Stim-
menzähler. Leider ist es bis zur heutigen Ver-
sammlung nicht gelungen einen Stimmen-
zähler zu finden. Die Kirchenpflege sowie die 
Finanzkommission werden sich bemühen 
baldmöglichst einen geeigneten Kandidaten 
zu finden. Gleiches gilt für das Präsidium der 
Kirchenpflege. Die Präsidentin C. Chapuis 
deklarierte ihren Rücktritt per Ende Jahr 
2016. Leider kann keine mögliche Nachfol-
ge präsentiert werden. Um eine geeignete 
Nachfolge zu finden, wird die Kirchenpflege 
eine Findungskommission bilden und ver-
stärkt mit Mitgliedern der beiden Pfarreiräte, 
mögliche Kandidaten suchen. Die Kirchen-
pflege ist zuversichtlich, dass sie bald jeman-
den finden werden, der diese interessante 
Aufgabe übernehmen wird. Bis zu diesem 
Zeitpunkt wird der Vizepräsident Bernhard 

Lang die Sitzungen der Kirchenpflege leiten 
und für den reibungslosen Ablauf der anste-
henden Geschäfte besorgt sein. 

Zum Traktandum 10 «Ehrungen und Ver-
dankungen» teilt C. Chapuis mit, dass in die-
sem Jahr, Thomas Schacher sein 20 jähriges 
Dienstjubiläum feiern konnte. Der Mitarbei- 
ter wurde bereits im laufenden Jahr für seinen 
Dienst verdankt und er erhielt das Dienst- 
altersgeschenk gemäss Arbeitsreglement. 
Lukas Zehnder ist bereits seit 10 Jahren im 
Amt als Kirchenpfleger. Er führt das Ressort 
Personal und ist verantwortlich für die IT. Für 
seinen Einsatz erhält er einen Geschenke-
korb. Ein grosses Dankeschön geht an den 
abtretenden Präsidenten der Finanzkommis-
sion Adolf Acklin. Zum Abschied und zum 
Zeichen des Dankes, werden ihm Kirchen-
wein und ein Gutschein für ein feines Essen 
überreicht. Zudem wird die Kirchgemeinde in 
seinem Namen eine Spende für den Verein 
Spatzenäscht veranlassen. Ebenso wird C. 
Chapuis für ihre Dienste in der Kirchenpflege 
Wettingen mit Blumenstrauss und Kirchen-
wein verdankt. Ein Abschiedsgeschenk wird 
sie zu einem späteren Zeitpunkt erhalten. 
Frau C. Chapuis erhält einen tosenden, lan-
ganhaltenden Applaus für ihren unermüdli-
chen Einsatz.

Zum Thema «Diverses und Umfrage», 
Traktandum 11, informiert C. Chapuis, dass 
ab 1. August 2017 der Erstbezug der Mie-
terschaft in der unteren Geisswies stattfindet. 
Das Land für die Überbauung hat die Kirch-
gemeinde mit Baurechtsvertrages der Wohn-
baugesellschaft Lägern Wohnen zur Verfü-
gung gestellt. C. Chapuis macht noch einige 
andere wichtigen Ankündigungen.

U. Zimmermann informiert über das aktu-
elle Geschehen rund um den Pastoralraum.
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Wettingen, den 21. November 2016

Für getreues Protokoll

Die Vorsitzende
Claudia Chapuis
Präsidentin Kirchenpflege

Die Protokollführerin
Christine Lehmann
Assistentin der Kirchenpflege

Die offizielle Versammlung endet um 22.00 
Uhr.

Bei Sandwichs, Nussgipfel, Wein, Bier und 
Mineral werden noch viele Gespräche und 
Diskussionen geführt. 
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4.2 Kurzprotokoll der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2017

Montag, 15. Mai 2017, 20.00 Uhr 
Sebastianssaal, Pfarreiheim St. Sebastian

B. Lang, Vizepräsident der Kirchenpflege, 
eröffnet pünktlich die Versammlung und be-
grüsst die anwesenden Kirchgemeindemit-
glieder, das anwesende Seelsorgeteam und 
die Stimmenzähler. Auch begrüsst er die neu-
en Mitarbeitenden der Kirchgemeinde, dies 
sind Iris Kämpf, Assistentin der Kirchenpflege 
sowie Patrik Suter, Pastoralassistent in Aus-
bildung. Da nach wie vor ein Stimmenzähler 
fehlt, wählt die ausserordentliche Kirchge-
meindeversammlung Frau Lara Rüfenacht für 
den heutigen Abend als Stimmenzählerin.

Zur heutigen Sitzung sind alle 6876 
Stimmberechtigten frist- und formgerecht 
eingeladen worden. Auch die Aktenauflage 
ist frist- und formgerecht erfolgt und wurde 
rege genutzt.

Zur Kirchgemeindeversammlung sind 148 
Stimmberechtigte erschienen. Die Traktan- 
denliste wird mehrstimmig beschlossen. 
B. Lang fährt gemäss dieser fort. Zuerst infor-
miert er zu allen Themen des Pastoralraumes 
und eröffnet danach eine Frage und Antwor-
trunde. Es werden diverse Fragen gestellt 
und durch die Mitglieder der Kirchenpflege 
soweit möglich beantwortet. 

Herr Klaus Peter Brand meldet sich zu Wort 
und stellt einen Rückweisungsantrag, für 
die Abstimmung über den Pastoralraum- 
Zusammenarbeitsvertrag sowie die Abstim- 
mung über das Pastoralraumbudget 2018, 
bis zur ordentlichen Kirchgemeindeversamm- 
lung 2017. Dieser Antrag wird mit Mehrheits-
entscheidung abgelehnt. 

B. Lang schreitet danach zu den Abstim-

mungen und stellt folgenden Antrag der Kir-
chenpflege: Die Kirchgemeindeversammlung 
wolle den vorliegenden Zusammenarbeits-
vertrag der Kirchgemeinden für den Pasto-
ralraum annehmen. Die ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung stimmt diesem 
Antrag mit 88 Ja-, zu 36 Nein-Stimmen zu. 
Das Pastoralraumbudget 2018 wird mit 108 
Ja-Stimmen zu 11 Gegenstimmen gut ge-
heissen.

B. Lang bedankt sich bei der ausser- 
ordentliche Kirchgemeindeversammlung und 
schliesst die offizielle Versammlung um 21.45 
Uhr.

Bei einem Apéro werden noch viele Gesprä-
che und Diskussionen geführt. 

Wettingen, den 15. Mai 2017

Für getreues Protokoll

Der Vorsitzende
Bernhard Lang 
Vizepräsident Kirchenpflege

Die Protokollführerin
Christine Lehmann
Assistentin der Kirchenpflege
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Mit dem Wachstum der Gemeinde und der 
Ausbreitung des Dorfs über das ganze Wet-
tinger Feld wurde ein weiterer Kirchenbau 
notwendig. Die Kirche St. Sebastian und die 
Klosterkirche waren an Sonntagen überfüllt. 
Der Zustrom an ausländischen Arbeitskräften 
aus Italien und Spanien versprach Wachstum 
der Kirchgemeinde. 1954 schliesslich wurde 
die Kirche St. Anton eröffnet, zu seiner Zeit 
ein sehr moderner Bau. Die Innenausstattung 
mit zeitgenössischen, abstrakten Wandma-
lereien durch Ferdinand Gehr führte zu Zer-
würfnissen.

Die Orte im Dorf verstehen

Die beiden Kirchen der Pfarreien St. Sebas-
tian und St. Anton gehören bis heute zum 
Dorfbild, die Pfarreizentren sind Versamm-
lungsorte für zahlreiche Anlässe. Die beiden 
Kapellen Wettingens – eine direkt an der 
Strasse nach Würenlos, die andere auf dem 
Sulperg – sind den Lokalen bekannt. Das mit 
187 Fotos reich bebilderte Buch ermöglicht 
es, diese Bauten und das Leben, das in ihnen 
und rund um sie über Jahrhunderte stattfand, 
zu verstehen.

Unterstützung

Bistum Basel
Gemeinde Wettingen
Swisslos-Fonds des Kantons Aargau

Auf Antrag der Kirchenpflege beschloss die 
Kirchgemeindeversammlung am 23. Novem-
ber 2015 einen Kredit von CHF 80‘000.00  
für eine Monografie zur Geschichte der bei-
den Pfarreien St. Anton und St. Sebastian. 

Abrechnung

Total Auslagen CHF 79‘566.75
Total Einnahmen 
aus Fundraising CHF -9‘150.00
Vergleich Gesamtbudget CHF 80‘000.00

Minderkosten CHF 9‘583.25

Nun liegt das Buch «Eine Gemeinde, zwei 
Pfarreien. Katholische Kirchengeschichte 
Wettingen» vor. Geschrieben wurde es von 
der Germanistin und Historikerin Ruth Wie-
derkehr.

Rund um die Kirche das Leben

Das neue Buch gibt einen Überblick über die 
Jahrhunderte, in denen die Dorfpfarrei Wet-
tingen eng an das Zisterzienserkloster gebun-
den war und zeigt, wie nach der Aufhebung 
des Klosters im Jahr 1841 eine eigenständi-
ge Pfarrei entstand. Identitätsstiftend für die 
Pfarrei war der Bau der Kirche St. Sebastian 
1895, ein Bau der Architekten Curjel & Mo-
ser aus Karlsruhe. Dieses Büro wurde später 
auch für den Bau der Universität Zürich oder 
von Browns für den Bau ihrer Villa Langmatt 
angeheuert. Rund um die Kirche herrschte 
ein reges Pfarreileben. 

Wettingen war im 19. und zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts mehrheitlich katholisch.

5. Traktandum 
Abrechnung Buchprojekt

5.1  Historische Aufarbeitung der Geschichte der Wettinger Kirchen, Kapellen und
   Wegkreuze
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Die Autorin

Ruth Wiederkehr studierte in Zürich, Perugia 
und Oxford Deutsche Sprach- und Literatur-
wissenschaft, Geschichte und Völkerrecht 
und promovierte über eine Schweizer Hand-
schrift aus dem 15. Jahrhundert. Sie arbeitet 
als Dozentin für Kultur und Kommunikation 
an der Hochschule für Technik der Fach-
hochschule Nordwestschweiz und ist als 
selbständige Autorin und Redaktorin in Ba-
den tätig. Sie ist seit neun Jahren Redaktorin 
der «Badener Neujahrsblätter» und Mitauto-
rin der 2015 erschienenen «Stadtgeschichte 
Baden».

Kommission zur inhaltlichen Begleitung 
des Buchs

Heinz Bürgler
Claudia Chapuis (Leitung)
Bruno Meier
Cesco Peter
Peter Paul Stöckli

Gestaltung, Lektorat und Druck

Grafisches Konzept und Satz: 
Christine Hirzel, Baden

Lektorat: Simon Wernly, Langenthal

Korrektorat: Christina Siever, 
Wettingen und Seelze

Lithografie: Humm dtp, Matzingen

Druck: Effingerhof AG, Brugg 

Vertrieb und Kontakt

Römisch-Katholische 
Kirchgemeinde Wettingen
Klosterstrasse 12
5430 Wettingen
056 437 08 37
info@kath-wettingen.ch
ISBN: 978-3-033-06100-2

Die Kirchenpflege bedankt sich herzlich bei 
allen Mitwirkenden für ein gut gelungenes 
Buch, dass beim Lesen viel Freude bereitet.

Antrag:

Die Kirchgemeindeversammlung wolle die 
vorliegende Abrechnung des Buchprojektes 
«Historische Aufarbeitung der Geschichte 
der Wettinger Kirchen, Kapellen und Weg-
kreuze» mit einer Kostenunterschreitung von 
CHF 9‘583.25 genehmigen und der Kirchen-
pflege und Finanzkommission Entlastung er-
teilen.

Kirchenpflege
Vizepräsident Bernhard Lang
Ressort Finanzen Franz-Beat Schwere

Finanzkommission
Präsident Hans-Peter Odermatt
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6. Traktandum 
Abrechnung Baukredit

Kreditbeschluss

Auf Antrag der Kirchenpflege beschloss die 
Kirchgemeindeversammlung am 23. Nov. 
2015 einen Baukredit von CHF 246‘000.00 
für den Ersatz des Teppichs und den Maler-
arbeiten in der Kirche St. Anton.

Abrechnung 

Abrechnung
vom 05.09.2017 CHF 259‘661.65

Kostenbeteiligung
Denkmalpflege CHF -20‘000.00

Vergleich Baukredit CHF 246‘000.00

Minderkosten CHF 6‘338.35

Kommentar

Die Ausführungsplanung wurde im Frühling 
2016 in Zusammenarbeit mit der Denkmal-
pflege ausgeführt. Dem Ersatz des Teppichs 
wie vorhanden wurde zustimmt. Die Denk-
malpflege wünschte sich jedoch, dass noch 
andere Bodenbeläge geprüft werden. Dies 
haben wir nach Abklärungen über die Akustik 
gemacht. Mit den Erkenntnissen wurde mit 
der Denkmalpflege entschieden einen Kunst-

harzbelag aus Zement, Magnesia, Kunstharz 
und Bitumen zu verwenden. Dieser Belag ist 
sehr pflegeleicht und die Lebensdauer erhöht 
sich um das Doppelte. Bei der Farbgestal-
tung achtete man darauf, die ursprünglichen 
Farben wiederzuverwenden. Sämtliche Wän-
de in der Kirche wurden gestrichen. Für die 
Reinigung des neuen Bodens, wurde eine 
neue Reinigungsmaschine angeschafft, wel-
che auch für den Saal genutzt werden kann.
Die Denkmalpflege unterstützte die Sanie-
rung mit einem Betrag von CHF 20‘000.00.

Antrag

Die Kirchgemeindeversammlung wolle die 
vorliegende Bauabrechnung, Innensanierung 
Kirche St. Anton mit einer Kostenunterschrei-
tung von CHF 6‘338.35, genehmigen und 
der Kirchenpflege und der Finanzkommission 
Entlastung erteilen.

Kirchenpflege
Vizepräsident Bernhard Lang
Ressort Infrastruktur Marcel Aebi

Finanzkommission
Präsident Hans-Peter Odermatt

6.1  Innensanierung Kirche St. Anton



23

An der Kirchgemeindeversammlung vom 
21. November 2016 wurde dem Planungs-
kredit für den Umbau Forum St. Anton mit 
grosser Mehrheit zugestimmt. 

Im vergangenen Jahr haben mehrere Sit-
zungen mit dem Architekten stattgefunden, 
in welchen die Planung festgelegt wurde. 
Da die prognostizierten Kosten im Vorpro-
jekt sehr hoch waren und die Kirchenpflege 
kein Bauprojekt planen wollte, welches nicht 
finanzierbar ist, wurde der Perimeter der Sa-
nierung etwas enger gesteckt. Das heisst, 
bereits jetzt wurde ein tieferes Kostendach 
definiert, als zuvor angedacht. Dies bedeu-

tet aber nicht, dass gute Ideen bereits im 
Vorfeld aus dem Projekt gestrichen wurden. 
Das Wünschbare und das Nötige wurden 
gegeneinander abgewogen. Ein definitiver 
Entscheid wird erst gefällt, wenn sämtliche 
Kosten bekannt sind. Ziel ist es, an der Kirch-
gemeindeversammlung im November 2018 
über ein gutes Bauprojekt und über einen 
finanzierbaren Baukredit abstimmen zu kön-
nen.

Kirchenpflege
Ressort Infrastruktur Marcel Aebi

7. Traktandum 
Projektierungskredit, Forum St. Anton

7.1  Information Innenausbau St. Anton



24

8. Traktandum 
Pastoralraum Aargauer Limmattal

Am 15 Mai 2017 fand im Sebastianssaal, 
Pfarreiheim St. Sebastian eine ausserordent-
liche Kirchgemeindeversammlung statt. 

Es wurde über den Vertrag zwischen den 
Kirchgemeinden Baden, Ennetbaden, Neu-
enhof, Killwangen, Spreitenbach, Würenlos 
und Wettingen und das dazugehörige Bud-
get abgestimmt.

Die Kirchgemeinden von Baden Ennetbaden, 
Spreitenbach und Wettingen haben dem Ver-
trag und dem Budget zugestimmt.

In Würenlos wurde ein Zurückweisungsan-
trag angenommen und die Abstimmung auf 
die nächste Kirchgemeindeversammlung 
vertagt.

Neuenhof und Killwangen lehnten den Ver-
trag ab. Über das Budget wurde anschlies-
send dort nicht mehr abgestimmt. 

Die Ablehnung des Vertrages hing mit der 
Grösse des Pastoralraumes und dem im 
Vertrag eingebundenen Statuts des Bistums 
zusammen. 

Das Statut ist ein vom Bistum vorgegebenes 
Arbeitspapier welches in sämtlichen Pasto-
ralräumen eingesetzt wird. 

Über die Grösse des Pastoralraumes wurde 
mit dem Bischof gesprochen und er hat es 
in seinem Gremium noch einmal diskutiert. 
Dennoch will er, in Hinblick auf die Zukunft, 
an dem grossen Pastoralraum festhalten.

Wie weiter?

Der Vertrag ist nicht angenommen worden 
und muss nun neu überarbeitet werden. 
Die Verhandlungen starten Ende Jahr und ein 
neuer Vertag wird frühestens im Jahr 2018 
dem Stimmvolk vorgelegt.

Kirchenpflege
Vizepräsident Bernhard Lang

Pastoralraum Aargauer Limmattal
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9. Traktandum
Rechnung 2016
Kommentar zur Rechnung 2016

1.) 0120.3130.00
 Gutachten und Beratung Dritter
 Zusätzliche Beratungskosten entstanden 

im Zusammenhang mit der Bauplanung 
für die Sanierung des Forums St. Anton 
und juristische Unterstützung in Bezug 
auf die schützenswerten Bauten (Forum 
St. Anton).

2.) 0220.3010.05
 Allg. Dienste/Löhne Verwaltung
 Im Sekretariat der Kirchenpflege ergaben 

sich infolge Personalwechsel zusätzliche 
Kosten für die Überbrückungs- sowie 
Einarbeitungszeit der neuen Mitarbeiterin.

3.) 9100.4000.00
 Ordentliche Steuern
 Tiefere Kirchensteuereinnahmen wurden 

im Vergleich zum Budget 2016 von rund 
CHF 168‘212.00 (-4.3%) erzielt. Die Ein-
nahmenseite ist weiterhin schwer zu be-
rechnen. Eine leichte Verbesserung um 
rund +1% der Steuereinnahmen konnte 
hingegen im Vergleich zur Rechnung 
2015 verbucht werden (leichter Anstieg 
von ca. CHF 40‘000.00).

4.) 9631.3144.00
 Unterhalt Klosterstrasse 12
 Die Heizung an der Klosterstrasse 12 

musste ersetzt werden. Die Sanierungs-
kosten wurden im Budget 2016 auf dem 
Konto 9631.3144.00 anstatt auf dem 
Konto 9631.3120.00 budgetiert.

5.) 9800.3300.00
 Vorgeschriebene Abschreibungen
 Die höheren Abschreibungen setzen sich 

einerseits durch die linearen Abschrei-
bungen für das Pfarreiheim St. Sebasti-
an (CHF 700‘000.00) und andererseits 
Zusatzabschreibungen für die IT-Infra-
struktur und Mobiliar im Wert von rund 
CHF 26‘929.00 zusammen.

Antrag zur Rechnung 2016

Die Kirchenpflege und die Finanzkommission 
stellen folgenden Antrag:

Die Kirchgemeindeversammlung wolle die 
Rechnung für das Jahr 2016 genehmigen 
und der Kirchenpflege sowie der Finanzkom-
mission Décharge erteilen.

Wettingen, 1. September 2017

Kirchenpflege
Vizepräsident Bernhard Lang
Ressort Finanzen Franz-Beat Schwere

Finanzkommission
Präsident Hans-Peter Odermatt
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BILANZ 31,12,2015 31,12,2016

CHF CHF

1 AKTIVEN 5'095'253.82 4'939'361.18
10 Finanzvermögen 788'243.82 927'317.11
100 Flüssige Mittel 131'529.55 311'852.18
1000 Kasse 619.70 5'238.60
1001 Post 20'455.59 17'706.39
1002 Bankguthaben auf Sicht 110'454.26 288'907.19

101 Forderungen 375'998.16 326'350.58
1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritter 21'921.60 25'588.30
1015 Steuerforderungen 354'055.35 300'761.70
1017 Verrechnungssteuern 21.21 0.58

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 279'711.11 288'109.35
1040 Bezahlter Aufwand des Folgejahres 279'711.11 288'109.35
1041 Noch nicht erhaltener Ertrag 0.00 0.00

1050 Anteilsscheine Wohnbaugenossenschaft 1'000.00 1'000.00

108 Immobilien des Finanzvermögens 5.00 5.00
1080 Liegenschaft Klosterstrasse 12 1.00 1.00
1081 Liegenschaft Dorfstrasse 2 1.00 1.00
1085 Landparzelle Margeläcker (GB 514) 1.00 1.00
1086 Landparzelle Margeläcker (GB 517) 1.00 1.00
1087 Baurechtsparzelle Untere Geisswies 20 1.00 1.00

14 Verwaltungsvermögen 4'307'010.00 4'012'044.07
140 Immobilien der Pfarrei St. Sebastian 4'200'004.00 3'516'198.22
1400 Kirche 1.00 1.00
1401 Pfarrhaus mit Nebengebäuden 1.00 1.00
1402 00 Pfarreiheim 4'200'000.00 3'500'000.00
1403 Jugendhaus Juhü 1.00 1.00
1409 Buchprojekt, KGV 2015, Kredit 80'000 - 16'194.22
1405 Rebbergparzelle Herrenberg 1.00 1.00

141 Immobilien der Pfarrei St. Anton 107'003.00 449'843.85
1410 Kirche St. Anton 1.00 1.00
1411 Pfarrhaus St. Anton 1.00 1.00
1412 Zentrum St. Anton 1.00 1.00
1412 01 Spielplatz St. Anton - 1.00
1412 02 Vorplatz St. Anton 107'000.00 96'000.00
1412 03 Projektierungskredit St. Anton - 94'178.20
1412 04 Projektierungskredit Kirche St. Anton - 259'661.65
142 Übrige Immobilien des Verwaltungsvermögens 2.00 2.00
1420 Sulpergkapelle 1.00 1.00
1421 Kreuzkapelle 1.00 1.00

1429 Mobiliar 1.00 46'000.00
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BILANZ 31,12,2015 31,12,2016

CHF CHF

1 AKTIVEN 5'095'253.82 4'939'361.18
10 Finanzvermögen 788'243.82 927'317.11
100 Flüssige Mittel 131'529.55 311'852.18
1000 Kasse 619.70 5'238.60
1001 Post 20'455.59 17'706.39
1002 Bankguthaben auf Sicht 110'454.26 288'907.19

101 Forderungen 375'998.16 326'350.58
1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritter 21'921.60 25'588.30
1015 Steuerforderungen 354'055.35 300'761.70
1017 Verrechnungssteuern 21.21 0.58

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 279'711.11 288'109.35
1040 Bezahlter Aufwand des Folgejahres 279'711.11 288'109.35
1041 Noch nicht erhaltener Ertrag 0.00 0.00

1050 Anteilsscheine Wohnbaugenossenschaft 1'000.00 1'000.00

108 Immobilien des Finanzvermögens 5.00 5.00
1080 Liegenschaft Klosterstrasse 12 1.00 1.00
1081 Liegenschaft Dorfstrasse 2 1.00 1.00
1085 Landparzelle Margeläcker (GB 514) 1.00 1.00
1086 Landparzelle Margeläcker (GB 517) 1.00 1.00
1087 Baurechtsparzelle Untere Geisswies 20 1.00 1.00

14 Verwaltungsvermögen 4'307'010.00 4'012'044.07
140 Immobilien der Pfarrei St. Sebastian 4'200'004.00 3'516'198.22
1400 Kirche 1.00 1.00
1401 Pfarrhaus mit Nebengebäuden 1.00 1.00
1402 00 Pfarreiheim 4'200'000.00 3'500'000.00
1403 Jugendhaus Juhü 1.00 1.00
1409 Buchprojekt, KGV 2015, Kredit 80'000 - 16'194.22
1405 Rebbergparzelle Herrenberg 1.00 1.00

141 Immobilien der Pfarrei St. Anton 107'003.00 449'843.85
1410 Kirche St. Anton 1.00 1.00
1411 Pfarrhaus St. Anton 1.00 1.00
1412 Zentrum St. Anton 1.00 1.00
1412 01 Spielplatz St. Anton - 1.00
1412 02 Vorplatz St. Anton 107'000.00 96'000.00
1412 03 Projektierungskredit St. Anton - 94'178.20
1412 04 Projektierungskredit Kirche St. Anton - 259'661.65
142 Übrige Immobilien des Verwaltungsvermögens 2.00 2.00
1420 Sulpergkapelle 1.00 1.00
1421 Kreuzkapelle 1.00 1.00

1429 Mobiliar 1.00 46'000.00

BILANZ 31,12,2015 31,12,2016

CHF CHF

2 PASSIVEN 5'095'253.82 4'939'361.18
20 Fremdkapital 3'816'143.41 3'926'603.31
200 Fremdkapital 167'033.06 195'439.16
2000 02 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Dritter 125'522.74 158'267.76
2000 03 Laufende Verbindlichkeiten Pastoralraum 41'510.32 37'171.40

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1'600'000.00 1'700'000.00
Bankschulden auf Sicht 1'600'000.00 1'700'000.00

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 49'110.35 31'164.15
2040 Noch nicht bezahlter Aufwand 49'110.35 31'164.15
2041 Erhaltener Ertrag des Folgejahres - -

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 2'000'000.00 2'000'000.00
2060 Langfristige Bankschulden 2'000'000.00 2'000'000.00

29 Eigenkapital 1'279'110.41 1'012'757.87
291 Fonds im Eigenkapital 259'939.09 258'889.09
2910 Jahrzeitenfonds 189'091.00 188'041.00
2911 Pfarreifonds 70'848.09 70'848.09
2915 Schadenfonds - -

299 Bilanzüberschuss / Bilanzfehlbetrag 1'019'171.32 753'868.78
2990 Jahresergebnis -442'866.93 -265'302.54
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1'462'038.25 1'019'171.32
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2016 Budget 2016 Budget 2017 Budget 2018

vom 1. Januar 2016 - 31. Dezember 2016 CHF CHF CHF CHF

91 + Ordentliche Steuern (Steuerfuss 19 %) 3'862'275.40            4'000'000.00               3'760'000.00               3'805'000.00               
93 - Finanzausgleich (569'989.00)             (570'000.00)                (541'000.00)                (548'900.00)                
93 - Entschädigung an Gemeinde für Steuerbezug (151'630.50)             (152'000.00)                (145'000.00)                (140'000.00)                

= Ergebnis Steuereinnahmen 3'140'655.90          3'278'000.00            3'074'000.00            3'116'100.00            

01 - Legislative und Exekutive (156'891.97)             (179'100.00)                (162'400.00)                (171'800.00)                
022 - Sekretariat, Buchhaltung, Kommunikation (356'771.64)             (367'300.00)                (386'000.00)                (219'040.00)                
022 + Erträge/Weiterverrechnung Pastoralraum 136'608.00              137'000.00                 138'300.00                 -                            

029 - Unterhalt Verwaltungsliegenschaften (445'702.80)             (510'800.00)                (512'500.00)                (484'600.00)                
029 + Mietzinsen Verwaltungsliegenschaften 98'527.00                100'800.00                 96'500.00                   100'200.00                 

31 - Seelsorge Pfarrei St. Sebastian (898'277.36)             (920'600.00)                (875'700.00)                (1'042'820.00)             
32 - Seelsorge Pfarrei St. Anton (761'105.48)             (852'800.00)                (760'100.00)                (626'910.00)                

323 - Seelsorge Kloster Wettingen (9'061.51)                 (9'600.00)                   (12'300.00)                  (9'800.00)                   
323 + Staatsbeiträge Klostergottesdienste 9'600.00                  9'600.00                     9'600.00                     9'600.00                     

33 - Diakonie, Jugend, Familien, Alter (232'348.70)             (252'400.00)                (252'000.00)                (244'550.00)                

34 - Soziale und kulturelle Werke (213'111.30)             (227'200.00)                (220'100.00)                (174'690.00)                

= Ergebnis vor Abschreibungen,
   Wertberichtigungen und Finanzerfolg 312'120.14             205'600.00               137'300.00               251'690.00               

98 - Abschreibungen (726'928.90)             (725'000.00)                (450'000.00)                (375'000.00)                

= Ergebnis vor Finanzerfolg (414'808.76)           (519'400.00)              (312'700.00)              (123'310.00)              

961 - Finanzaufwand (42'045.62)               (60'300.00)                  (51'750.00)                  (48'300.00)                  
961 + Finanzertrag 8'400.99                  8'300.00                     8'100.00                     8'100.00                     

963 - Unterhalt Liegenschaften des Finanzvermögens (34'477.25)               (71'300.00)                  (51'900.00)                  (53'570.00)                  
963 + Mietzinsen Liegenschaften des Finanzvermögens 217'628.10              221'100.00                 224'760.00                 217'080.00                 

99 Jahresgewinn (+) oder Jahresverlust (-) (265'302.54)           (421'600.00)              (183'490.00)              -                            
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2016 Budget 2016 Budget 2017 Budget 2018

vom 1. Januar 2016 - 31. Dezember 2016 CHF CHF CHF CHF

91 + Ordentliche Steuern (Steuerfuss 19 %) 3'862'275.40            4'000'000.00               3'760'000.00               3'805'000.00               
93 - Finanzausgleich (569'989.00)             (570'000.00)                (541'000.00)                (548'900.00)                
93 - Entschädigung an Gemeinde für Steuerbezug (151'630.50)             (152'000.00)                (145'000.00)                (140'000.00)                

= Ergebnis Steuereinnahmen 3'140'655.90          3'278'000.00            3'074'000.00            3'116'100.00            

01 - Legislative und Exekutive (156'891.97)             (179'100.00)                (162'400.00)                (171'800.00)                
022 - Sekretariat, Buchhaltung, Kommunikation (356'771.64)             (367'300.00)                (386'000.00)                (219'040.00)                
022 + Erträge/Weiterverrechnung Pastoralraum 136'608.00              137'000.00                 138'300.00                 -                            

029 - Unterhalt Verwaltungsliegenschaften (445'702.80)             (510'800.00)                (512'500.00)                (484'600.00)                
029 + Mietzinsen Verwaltungsliegenschaften 98'527.00                100'800.00                 96'500.00                   100'200.00                 

31 - Seelsorge Pfarrei St. Sebastian (898'277.36)             (920'600.00)                (875'700.00)                (1'042'820.00)             
32 - Seelsorge Pfarrei St. Anton (761'105.48)             (852'800.00)                (760'100.00)                (626'910.00)                

323 - Seelsorge Kloster Wettingen (9'061.51)                 (9'600.00)                   (12'300.00)                  (9'800.00)                   
323 + Staatsbeiträge Klostergottesdienste 9'600.00                  9'600.00                     9'600.00                     9'600.00                     

33 - Diakonie, Jugend, Familien, Alter (232'348.70)             (252'400.00)                (252'000.00)                (244'550.00)                

34 - Soziale und kulturelle Werke (213'111.30)             (227'200.00)                (220'100.00)                (174'690.00)                

= Ergebnis vor Abschreibungen,
   Wertberichtigungen und Finanzerfolg 312'120.14             205'600.00               137'300.00               251'690.00               

98 - Abschreibungen (726'928.90)             (725'000.00)                (450'000.00)                (375'000.00)                

= Ergebnis vor Finanzerfolg (414'808.76)           (519'400.00)              (312'700.00)              (123'310.00)              

961 - Finanzaufwand (42'045.62)               (60'300.00)                  (51'750.00)                  (48'300.00)                  
961 + Finanzertrag 8'400.99                  8'300.00                     8'100.00                     8'100.00                     

963 - Unterhalt Liegenschaften des Finanzvermögens (34'477.25)               (71'300.00)                  (51'900.00)                  (53'570.00)                  
963 + Mietzinsen Liegenschaften des Finanzvermögens 217'628.10              221'100.00                 224'760.00                 217'080.00                 

99 Jahresgewinn (+) oder Jahresverlust (-) (265'302.54)           (421'600.00)              (183'490.00)              -                            
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ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 959'366.41     235'135.00      1'057'200 237'800     1'060'900 234'800     1'013'440 238'200     
01 Legislative und Exekutive 156'891.97     179'100     162'400     171'800     
0110 Legislative (Kirchgemeindeversammlung) 13'695.11       31'400       17'400       29'300       
0110.3000.01 Entschädigung Wahlbüro / Stimmenzähler 200.00             300            300            1'200
0110.3000.02 Entschädigung Finanzkommission 4'100.00           5'100          5'100          5'100
0110.3050.00 Sozialleistungen 6.31                 0
0110.3193.00 Kirchgemeindeversammlung 9'388.80           12'000        12'000        10'000
0110.3195.00 Wahlen 14'000        13'000 1

0120 Exekutive (Kirchenpflege) 143'196.86     147'700     145'000     142'500     
0120.3000.03 Entschädigung Kirchenpflege 97'300.40 99'800        99'800        99'800
0120.3000.04 Sitzungsgelder Kommissionen und Delegierte 500.00             2'000          2'000          1'000
0120.3050.00 Sozialleistungen 12'928.89         13'200        13'200        13'200
0120.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 1'105.80           2'700          1'000          1'000
0120.3130.00 Gutachten und Beratungen Dritter 1 14'742.50         10'000        10'000        10'000
0120.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 3'196.20           4'000          3'000          2'500
0120.3170.01 Kompetenzgeld Kirchenpflege 8'371.90           11'000        11'000        10'000
0120.3170.02 Ehrenausgaben, Repräsentationsspesen 5'051.17           5'000          5'000          5'000
02 Allgemeine Dienste 802'474.44      235'135.00       878'100     237'800     898'500     234'800     841'640     238'200     
0220 Sekretariat, Buchhaltung, Kommunikation 356'771.64     136'608.00      367'300     137'000     386'000     138'300     357'040     138'000     
0220.3010.05 Löhne Verwaltung / Sekretariat 2 118'126.55       106'000      106'100      108'500
0220.3050.00 Sozialleistungen 18'709.49         17'000        25'400        25'900
0220.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten -                  -                 500            0
0220.3090.01 Mitarbeiteranlässe Kirchgemeinde 4'449.60           5'000          8'000          5'000
0220.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 8'561.60           8'000          4'000          4'000
0220.3103.00 Pfarreibroschüren und -flyer 3'664.10           3'000          3'000          2'500
0220.3103.01 Pfarrblatt "Horizonte" 75'576.00         80'100        77'000        70'000
0220.3130.01 Porti 1'034.10           1'700          1'700          1'200
0220.3130.02 Telefon, Internet 3'364.43           4'200          4'200          3'100
0220.3132.05 Projekt Pastoralraum 15'905.00         16'000        32'000        18'760
0220.3134.00 Versicherungsprämien 36'403.15         39'500        39'500        39'500
0220.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 2'349.27           2'400          1'600          1'700
0220.3151.01 Unterhalt Archiv und Kulturgüter 5'735.00           20'000        5'000          5'000
0220.3153.00 IT und EDV 61'156.65         61'600        71'200        65'000
0220.3153.01 Webseite Kirchgemeinde -                  1'000          5'000          5'000
0220.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 156.70             300            300            300
0220.3612.20 Beiträge an kirchliche Verbände 1'580.00           1'500          1'500          1'580
0220.4240.00 Erträge/Weiterverrechnung Pastoralraum 136'608.00        137'000      138'300      138'000
029 Verwaltungsliegenschaften 445'702.80     98'527.00        510'800      100'800      512'500      96'500        484'600      100'200      
0290 Verwaltungsliegenschaften Allgemein 294'235.47     284'900      325'300      315'600      
0290.3010.00 Löhne 246'479.30       235'000       275'000       268'000
0290.3050.00 Sozialleistungen 43'516.17         40'800         49'300         47'600
0290.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 1'240.00           6'100          0
0290.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 3'000.00           3'000          1'000          0

0291 Verwaltungsliegenschaften St. Sebastian 70'811.94       34'184.00        93'600        34'400        84'800        34'200        79'800        34'200        
0291.3120.00 Strom, Wasser, Heizung 35'794.29         35'000         31'000         34'000
0291.3144.00 Unterhalt 33'606.70         56'600         51'800         44'000
0291.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 1'410.95           2'000          2'000          1'800
0291.4470.00 Ertrag 34'184.00          34'400         34'200         34'200
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ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 959'366.41     235'135.00      1'057'200 237'800     1'060'900 234'800     1'013'440 238'200     
01 Legislative und Exekutive 156'891.97     179'100     162'400     171'800     
0110 Legislative (Kirchgemeindeversammlung) 13'695.11       31'400       17'400       29'300       
0110.3000.01 Entschädigung Wahlbüro / Stimmenzähler 200.00             300            300            1'200
0110.3000.02 Entschädigung Finanzkommission 4'100.00           5'100          5'100          5'100
0110.3050.00 Sozialleistungen 6.31                 0
0110.3193.00 Kirchgemeindeversammlung 9'388.80           12'000        12'000        10'000
0110.3195.00 Wahlen 14'000        13'000 1

0120 Exekutive (Kirchenpflege) 143'196.86     147'700     145'000     142'500     
0120.3000.03 Entschädigung Kirchenpflege 97'300.40 99'800        99'800        99'800
0120.3000.04 Sitzungsgelder Kommissionen und Delegierte 500.00             2'000          2'000          1'000
0120.3050.00 Sozialleistungen 12'928.89         13'200        13'200        13'200
0120.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 1'105.80           2'700          1'000          1'000
0120.3130.00 Gutachten und Beratungen Dritter 1 14'742.50         10'000        10'000        10'000
0120.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 3'196.20           4'000          3'000          2'500
0120.3170.01 Kompetenzgeld Kirchenpflege 8'371.90           11'000        11'000        10'000
0120.3170.02 Ehrenausgaben, Repräsentationsspesen 5'051.17           5'000          5'000          5'000
02 Allgemeine Dienste 802'474.44      235'135.00       878'100     237'800     898'500     234'800     841'640     238'200     
0220 Sekretariat, Buchhaltung, Kommunikation 356'771.64     136'608.00      367'300     137'000     386'000     138'300     357'040     138'000     
0220.3010.05 Löhne Verwaltung / Sekretariat 2 118'126.55       106'000      106'100      108'500
0220.3050.00 Sozialleistungen 18'709.49         17'000        25'400        25'900
0220.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten -                  -                 500            0
0220.3090.01 Mitarbeiteranlässe Kirchgemeinde 4'449.60           5'000          8'000          5'000
0220.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 8'561.60           8'000          4'000          4'000
0220.3103.00 Pfarreibroschüren und -flyer 3'664.10           3'000          3'000          2'500
0220.3103.01 Pfarrblatt "Horizonte" 75'576.00         80'100        77'000        70'000
0220.3130.01 Porti 1'034.10           1'700          1'700          1'200
0220.3130.02 Telefon, Internet 3'364.43           4'200          4'200          3'100
0220.3132.05 Projekt Pastoralraum 15'905.00         16'000        32'000        18'760
0220.3134.00 Versicherungsprämien 36'403.15         39'500        39'500        39'500
0220.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 2'349.27           2'400          1'600          1'700
0220.3151.01 Unterhalt Archiv und Kulturgüter 5'735.00           20'000        5'000          5'000
0220.3153.00 IT und EDV 61'156.65         61'600        71'200        65'000
0220.3153.01 Webseite Kirchgemeinde -                  1'000          5'000          5'000
0220.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 156.70             300            300            300
0220.3612.20 Beiträge an kirchliche Verbände 1'580.00           1'500          1'500          1'580
0220.4240.00 Erträge/Weiterverrechnung Pastoralraum 136'608.00        137'000      138'300      138'000
029 Verwaltungsliegenschaften 445'702.80     98'527.00        510'800      100'800      512'500      96'500        484'600      100'200      
0290 Verwaltungsliegenschaften Allgemein 294'235.47     284'900      325'300      315'600      
0290.3010.00 Löhne 246'479.30       235'000       275'000       268'000
0290.3050.00 Sozialleistungen 43'516.17         40'800         49'300         47'600
0290.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 1'240.00           6'100          0
0290.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 3'000.00           3'000          1'000          0

0291 Verwaltungsliegenschaften St. Sebastian 70'811.94       34'184.00        93'600        34'400        84'800        34'200        79'800        34'200        
0291.3120.00 Strom, Wasser, Heizung 35'794.29         35'000         31'000         34'000
0291.3144.00 Unterhalt 33'606.70         56'600         51'800         44'000
0291.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 1'410.95           2'000          2'000          1'800
0291.4470.00 Ertrag 34'184.00          34'400         34'200         34'200
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ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF
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Rechnung 2016 Budget 2016 Budget 2017 Budget 2018

0292 Verwaltungsliegenschaften St. Anton 80'401.49       64'343.00        126'300      66'400        100'400      62'300        86'700        66'000        
0292.3120.00 Strom, Wasser, Heizung 43'180.49         56'000         47'000         46'000
0292.3144.00 Unterhalt  36'555.60         66'800         49'900         37'600
0292.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 665.40             3'500          3'500          3'100
0292.4470.00 Ertrag 64'343.00          66'400         62'300         66'000

0293 Verwaltungsliegenschaften Übrige 253.90            6'000          2'000          2'500          
0293.3144.01 Unterhalt Sulpergkapelle 253.90             3'000          1'000          1'000
0293.3144.02 Unterhalt Kreuzkapelle 2'000          1'000          1'000
0293.3144.03 Unterhalt Wegkreuze 1'000          500

3 KIRCHE 2'113'904.35  9'600.00          2'262'600 9'600         2'120'200 9'600         2'098'770 9'600         

31 Pfarrei St. Sebastian 898'277.36     920'600     875'700     1'042'820 
3101 Seelsorge St. Sebastian 778'911.02     797'500      770'700      941'020      
3101.3010.00 Löhne 568'104.54       581'400      568'300      710'400 2

3101.3010.01 Besoldungen Seelsorgeaushilfen 8'240.95           2'500          4'400          4'400
3101.3050.00 Sozialleistungen 107'657.36       92'000        92'900        117'200
3101.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 8'132.19           8'800          10'200        8'170
3101.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 7'352.08           7'000          1'200          7'500
3101.3101.00 Pfarramtliche Aufgaben 2'408.80           3'500          3'500          3'000
3101.3101.01 Kirchenwäsche 253.80             1'000          900            800
3101.3104.00 Kirchliche Aufgaben 9'650.45           9'000          9'000          9'000
3101.3104.01 Religionsunterricht 6'918.06           14'100        13'000        9'000
3101.3104.02 Erstkommunion 6'412.35           9'200          8'700          8'200
3101.3104.03 Firmung 12'454.30         13'200        9'000          12'350
3101.3104.04 Besondere Gottesdienste 6'217.15           3'500          3'800          3'800
3101.3130.01 Porti 886.60             2'000          3'000          2'000
3101.3130.02 Telefon, Internet 7'540.33           8'600          8'400          8'200
3101.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 4'949.96           4'500          3'900          4'000
3101.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 3'452.25           2'400          5'400          6'000
3101.3170.01 Kompetenzgeld Gemeindeleitung 1'853.55           5'000          3'000          3'000
3101.3170.02 Pfarreirat 1'890.80           5'000          4'000          4'000
3101.3170.03 Pfarrei-Anlässe 2'086.70           6'000          5'000          5'000
3101.3171.01 Ministranten 4'281.85           4'500          4'100          7'000
3101.3171.02 Freiwilligenarbeit 23.05               3'000          3'000          2'000
3101.3636.01 Frauengemeinschaft St. Sebastian 6'300.00           6'300          5'000          5'000
3101.3637.01 Familien- und Bedürftigenhilfe 1'843.90           5'000          1'000          1'000
3101.3170.04 Betrieb Cafeteria St. Sebastian

3111 Kirchenmusik St. Sebastian 119'366.34     123'100     105'000     101'800     
3111.3010.00 Löhne 78'383.10         80'600        66'700        63'300
3111.3050.00 Sozialleistungen 10'712.34         10'000        8'300          8'000
3111.3101.00 Orgelkonzerte 1'500.00           1'500          1'000          1'500
3111.3101.02 Instrumentalien, Chöre, Bands 1'340.00           3'500          3'000          3'000
3111.3636.00 Beitrag Kirchenchor St. Sebastian 8'000.00           8'000          7'500          7'500
3111.3636.01 Musikalien Kirchenchor St. Sebastian 1'430.90           1'500          1'500          1'500
3111.3636.02 Solisten und Orchestermessen 18'000.00         18'000        17'000        17'000



33

ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF

K
om

m
entar

K
om

m
entar

Rechnung 2016 Budget 2016 Budget 2017 Budget 2018

0292 Verwaltungsliegenschaften St. Anton 80'401.49       64'343.00        126'300      66'400        100'400      62'300        86'700        66'000        
0292.3120.00 Strom, Wasser, Heizung 43'180.49         56'000         47'000         46'000
0292.3144.00 Unterhalt  36'555.60         66'800         49'900         37'600
0292.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 665.40             3'500          3'500          3'100
0292.4470.00 Ertrag 64'343.00          66'400         62'300         66'000

0293 Verwaltungsliegenschaften Übrige 253.90            6'000          2'000          2'500          
0293.3144.01 Unterhalt Sulpergkapelle 253.90             3'000          1'000          1'000
0293.3144.02 Unterhalt Kreuzkapelle 2'000          1'000          1'000
0293.3144.03 Unterhalt Wegkreuze 1'000          500

3 KIRCHE 2'113'904.35  9'600.00          2'262'600 9'600         2'120'200 9'600         2'098'770 9'600         

31 Pfarrei St. Sebastian 898'277.36     920'600     875'700     1'042'820 
3101 Seelsorge St. Sebastian 778'911.02     797'500      770'700      941'020      
3101.3010.00 Löhne 568'104.54       581'400      568'300      710'400 2

3101.3010.01 Besoldungen Seelsorgeaushilfen 8'240.95           2'500          4'400          4'400
3101.3050.00 Sozialleistungen 107'657.36       92'000        92'900        117'200
3101.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 8'132.19           8'800          10'200        8'170
3101.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 7'352.08           7'000          1'200          7'500
3101.3101.00 Pfarramtliche Aufgaben 2'408.80           3'500          3'500          3'000
3101.3101.01 Kirchenwäsche 253.80             1'000          900            800
3101.3104.00 Kirchliche Aufgaben 9'650.45           9'000          9'000          9'000
3101.3104.01 Religionsunterricht 6'918.06           14'100        13'000        9'000
3101.3104.02 Erstkommunion 6'412.35           9'200          8'700          8'200
3101.3104.03 Firmung 12'454.30         13'200        9'000          12'350
3101.3104.04 Besondere Gottesdienste 6'217.15           3'500          3'800          3'800
3101.3130.01 Porti 886.60             2'000          3'000          2'000
3101.3130.02 Telefon, Internet 7'540.33           8'600          8'400          8'200
3101.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 4'949.96           4'500          3'900          4'000
3101.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 3'452.25           2'400          5'400          6'000
3101.3170.01 Kompetenzgeld Gemeindeleitung 1'853.55           5'000          3'000          3'000
3101.3170.02 Pfarreirat 1'890.80           5'000          4'000          4'000
3101.3170.03 Pfarrei-Anlässe 2'086.70           6'000          5'000          5'000
3101.3171.01 Ministranten 4'281.85           4'500          4'100          7'000
3101.3171.02 Freiwilligenarbeit 23.05               3'000          3'000          2'000
3101.3636.01 Frauengemeinschaft St. Sebastian 6'300.00           6'300          5'000          5'000
3101.3637.01 Familien- und Bedürftigenhilfe 1'843.90           5'000          1'000          1'000
3101.3170.04 Betrieb Cafeteria St. Sebastian

3111 Kirchenmusik St. Sebastian 119'366.34     123'100     105'000     101'800     
3111.3010.00 Löhne 78'383.10         80'600        66'700        63'300
3111.3050.00 Sozialleistungen 10'712.34         10'000        8'300          8'000
3111.3101.00 Orgelkonzerte 1'500.00           1'500          1'000          1'500
3111.3101.02 Instrumentalien, Chöre, Bands 1'340.00           3'500          3'000          3'000
3111.3636.00 Beitrag Kirchenchor St. Sebastian 8'000.00           8'000          7'500          7'500
3111.3636.01 Musikalien Kirchenchor St. Sebastian 1'430.90           1'500          1'500          1'500
3111.3636.02 Solisten und Orchestermessen 18'000.00         18'000        17'000        17'000
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32 Pfarrei St. Anton 770'166.99     9'600.00          862'400      9'600          772'400      9'600          636'710      9'600          
3201 Seelsorge St. Anton 653'732.66     743'500     659'900     -                 538'210     -                 
3201.3010.00 Löhne 489'367.86       539'200      476'400      372'100 3

3201.3010.01 Besoldungen Seelsorgeaushilfen -                  2'500          3'500          3'500
3201.3050.00 Sozialleistungen 74'726.79         99'800        85'300        66'200
3201.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 10'108.64         6'600          8'100          6'610
3201.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 8'461.08           4'500          4'500          5'800
3201.3101.00 Pfarramtliche Aufgaben 3'647.60           3'500          3'000          3'000
3201.3101.01 Kirchenwäsche 2'734.45           2'500          4'000          5'200
3201.3104.00 Kirchliche Aufgaben 15'845.95         15'000        15'000        15'000
3201.3104.01 Religionsunterricht 8'662.30           7'700          7'500          5'000
3201.3104.02 Erstkommunion 2'705.45           4'800          3'700          5'000
3201.3104.03 Firmung 6'784.86           9'900          7'800          10'000
3201.3104.04 Besondere Gottesdienste 5'905.75           4'000          4'000          4'000
3201.3130.01 Porti 918.30             3'900          2'300          2'000
3201.3130.02 Telefon, Internet 5'358.68           6'300          6'300          6'100
3201.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 2'640.05           2'200          1'800          2'100
3201.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 1'314.05           2'600          4'200          3'600
3201.3170.01 Kompetenzgeld Gemeindeleitung 294.55             5'000          3'000          3'000
3201.3170.02 Pfarreirat 1'185.75           5'000          4'000          3'000
3201.3170.03 Pfarrei-Anlässe 2'067.90           5'000          4'000          4'000
3201.3171.01 Ministranten 2'949.85           3'000          3'000          3'000
3201.3171.02 Freiwilligenarbeit 2'778.80           2'500          3'000          3'000
3201.3636.01 Frauengemeinschaft St. Anton 5'174.00           5'000          5'000          5'000
3201.3637.01 Familien- und Bedürftigenhilfe 100.00             3'000          500            1'000
3201.3638.01 Menschen mit Menschen 1'000

3211 Kirchenmusik  St. Anton 107'372.82     109'300     100'200     88'700       
3211.3010.01 Löhne 69'823.80         68'700        61'300        53'100
3211.3050.00 Sozialleistungen 8'971.17           9'100          8'200          7'000
3211.3101.02 Instrumentalisten, Chöre, Bands 2'140.00           3'500          2'800          2'500
3211.3636.00 Beitrag Antonius-Chor 8'000.00           8'000          8'000          7'500
3211.3636.02 Musikalien Antonius-Chor 247.85             1'500          1'500          1'500
3211.3636.03 Solisten und Orchestermessen 18'000.00         18'000        18'000        17'000
3211.3636.05 Beitrag Kinderchor St. Anton 190.00             500            400            100

3231 Seelsorge Kloster Wettingen 9'061.51         9'600.00          9'600         9'600         12'300       9'600         9'800         9'600         

3231.3010.00 Löhne 3'518.96           4'600          4'800          4'800
3231.3101.00 Kirchliche Aufgaben 2'264.55           2'500          2'500          2'500
3231.3170.00 Kirchliche Anlässe 3'278.00           2'500          5'000          2'500
3231.4260.00 Staatsbeiträge Klostergottesdienste 9'600.00           9'600          9'600          9'600

33 Diakonie und Oekumene 232'348.70     252'400      252'000      244'550      

3300 Pfarreien St. Sebastian und St. Anton 150'235.98     161'200      165'000      160'830      
3300.3010.00 Löhne 125'389.70       134'300       138'400       136'800
3300.3050.00 Sozialleistungen 22'964.23         23'900         25'500         23'000
3300.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 640.00             1'900          200             180
3300.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 1'202.05           500             500             500
3300.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 40.00               600             400             350
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32 Pfarrei St. Anton 770'166.99     9'600.00          862'400      9'600          772'400      9'600          636'710      9'600          
3201 Seelsorge St. Anton 653'732.66     743'500     659'900     -                 538'210     -                 
3201.3010.00 Löhne 489'367.86       539'200      476'400      372'100 3

3201.3010.01 Besoldungen Seelsorgeaushilfen -                  2'500          3'500          3'500
3201.3050.00 Sozialleistungen 74'726.79         99'800        85'300        66'200
3201.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 10'108.64         6'600          8'100          6'610
3201.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 8'461.08           4'500          4'500          5'800
3201.3101.00 Pfarramtliche Aufgaben 3'647.60           3'500          3'000          3'000
3201.3101.01 Kirchenwäsche 2'734.45           2'500          4'000          5'200
3201.3104.00 Kirchliche Aufgaben 15'845.95         15'000        15'000        15'000
3201.3104.01 Religionsunterricht 8'662.30           7'700          7'500          5'000
3201.3104.02 Erstkommunion 2'705.45           4'800          3'700          5'000
3201.3104.03 Firmung 6'784.86           9'900          7'800          10'000
3201.3104.04 Besondere Gottesdienste 5'905.75           4'000          4'000          4'000
3201.3130.01 Porti 918.30             3'900          2'300          2'000
3201.3130.02 Telefon, Internet 5'358.68           6'300          6'300          6'100
3201.3151.00 Unterhalt Mobiliar und Geräte 2'640.05           2'200          1'800          2'100
3201.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 1'314.05           2'600          4'200          3'600
3201.3170.01 Kompetenzgeld Gemeindeleitung 294.55             5'000          3'000          3'000
3201.3170.02 Pfarreirat 1'185.75           5'000          4'000          3'000
3201.3170.03 Pfarrei-Anlässe 2'067.90           5'000          4'000          4'000
3201.3171.01 Ministranten 2'949.85           3'000          3'000          3'000
3201.3171.02 Freiwilligenarbeit 2'778.80           2'500          3'000          3'000
3201.3636.01 Frauengemeinschaft St. Anton 5'174.00           5'000          5'000          5'000
3201.3637.01 Familien- und Bedürftigenhilfe 100.00             3'000          500            1'000
3201.3638.01 Menschen mit Menschen 1'000

3211 Kirchenmusik  St. Anton 107'372.82     109'300     100'200     88'700       
3211.3010.01 Löhne 69'823.80         68'700        61'300        53'100
3211.3050.00 Sozialleistungen 8'971.17           9'100          8'200          7'000
3211.3101.02 Instrumentalisten, Chöre, Bands 2'140.00           3'500          2'800          2'500
3211.3636.00 Beitrag Antonius-Chor 8'000.00           8'000          8'000          7'500
3211.3636.02 Musikalien Antonius-Chor 247.85             1'500          1'500          1'500
3211.3636.03 Solisten und Orchestermessen 18'000.00         18'000        18'000        17'000
3211.3636.05 Beitrag Kinderchor St. Anton 190.00             500            400            100

3231 Seelsorge Kloster Wettingen 9'061.51         9'600.00          9'600         9'600         12'300       9'600         9'800         9'600         

3231.3010.00 Löhne 3'518.96           4'600          4'800          4'800
3231.3101.00 Kirchliche Aufgaben 2'264.55           2'500          2'500          2'500
3231.3170.00 Kirchliche Anlässe 3'278.00           2'500          5'000          2'500
3231.4260.00 Staatsbeiträge Klostergottesdienste 9'600.00           9'600          9'600          9'600

33 Diakonie und Oekumene 232'348.70     252'400      252'000      244'550      

3300 Pfarreien St. Sebastian und St. Anton 150'235.98     161'200      165'000      160'830      
3300.3010.00 Löhne 125'389.70       134'300       138'400       136'800
3300.3050.00 Sozialleistungen 22'964.23         23'900         25'500         23'000
3300.3090.00 Kurs- und Weiterbildungskosten 640.00             1'900          200             180
3300.3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Abonnemente 1'202.05           500             500             500
3300.3170.00 Reise- und Konsumationsspesen 40.00               600             400             350
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3301 Jugendvereine 42'000.00       42'000        42'000        41'000        

3301.3636.00 Jugendvereine 42'000.00         42'000         42'000         41'000

3303 Altersseelsorge 18'867.65       28'900        26'200        24'620        

3303.3636.00 Altersseelsorge 18'867.65         28'900         26'200         24'620

3304 Oekumenische Anlässe 1'920.30         2'700          4'700          5'000          

3304.3636.00 Oekumenische Anlässe 1'920.30           2'700          4'700          5'000

3305 Beiträge an überpfarreiliche Organisationen 16'924.77       17'600        14'100        13'100        
3305.0000.00 Beiträge an überpfarreiliche Organisationen
3305.3130.00 KAB 4'000.00           4'000          1'200          1'200
3305.3130.01 Gruppe junger Mütter 3'000.00           3'000          2'500          2'500
3305.3130.02 Mitenand-Gruppe 495.55             500             500             500
3305.3130.03 Emaus-Bruderschaft 1'000.00           1'000          800             800
3305.3130.04 Familientreff -                  1'000          1'000          0
3305.3130.05 Beratungsstelle für Familienplanung -                  100             100             100
3305.3138.01 Erwachsenenbildung 8'429.22           8'000          8'000          8'000

3309 Ausserordentliche Beiträge 2'400.00         - -
3309.3636.00 Ausserordentliche Beiträge 2'400.00           0

34 Soziale und kulturelle Werke 213'111.30     227'200     220'100     174'690     
3401 Beiträge und Zuwendungen 213'111.30     227'200     220'100     174'690     
3401.3638.00 Missionen, Entwicklungs- und Katastrophenhilfe 45'000.00         50'000        45'000        40'000

3402.3130.20 Interkonfessionelle Eheberatungsstelle 23'864.75         25'000        21'000        19'000
3402.3130.21 Beratung Plus 17'100.00         18'200        17'500        0
3402.3130.22 Beratungszentrum Bezirk Baden 14'635.00         15'700        14'300        17'190
3402.3130.23 Karussell Baden 2'000.00           2'000          2'000          1'800
3402.3130.24 Elternbildungstag 1'000.00           1'000          1'000          900
3402.3130.25 Kinderheim Klösterli 3'000.00           3'000          3'000          2'700
3402.3130.26 ARWO 3'000.00           3'000          3'000          2'700
3402.3130.27 Verein Spatzenäscht 3'000.00           3'000          3'000          2'700
3402.3130.28 Kirchlicher regionaler Sozialdienst 45'000.00         45'000        45'000        35'700
3402.3130.29 Altersheim St. Bernhard 4'320.00           4'300          4'300          4'300
3402.3130.30 Redemptoristen Mariawil 4'000.00           4'000          2'000          2'000
3402.3130.31 Kloster Wettingen-Mehrerau 5'000.00           5'000          4'000          4'000
3403.3636.20 Seniorenorchester (Mieterlass) 1'450.00           1'500          1'500          1'500
3403.3636.21 Vocappella (Smiling Singers) 10'000.00         10'000        10'000        9'000
3403.3636.22 Tambourenvereinigung Wettingen 500.00             500            500            500
3403.3636.23 Schola Cantorum (Mieterlass) -                  2'000          1'000          1'000
3403.3636.24 Blasorchester Baden Wettingen 1'000.00           1'000          1'000          900
3403.3636.25 Klostermusik 1'500.00           1'500          1'500          1'400
3403.3636.26 Jugendmusik -                  0
3403.3636.27 Wettinger Sternsinger 3'000.00           3'000          3'000          3'000
3403.3636.28 St. Anton Trio 2'000.00           2'000          1'000          900
3403.3636.29 Wettinger Singkreis (Mieterlass) 1'000.00           1'000          500            500
3403.3636.30 Anlässe Kirchgemeinde 13'471.55         13'000        13'000        12'000
3403.3636.31 Beiträge an kulturelle Werke 5'500.00           5'500          13'000        6'000
3403.3636.32 Ausserordentliche Beiträge 2'770.00           7'000          9'000          5'000
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3301 Jugendvereine 42'000.00       42'000        42'000        41'000        

3301.3636.00 Jugendvereine 42'000.00         42'000         42'000         41'000

3303 Altersseelsorge 18'867.65       28'900        26'200        24'620        

3303.3636.00 Altersseelsorge 18'867.65         28'900         26'200         24'620

3304 Oekumenische Anlässe 1'920.30         2'700          4'700          5'000          

3304.3636.00 Oekumenische Anlässe 1'920.30           2'700          4'700          5'000

3305 Beiträge an überpfarreiliche Organisationen 16'924.77       17'600        14'100        13'100        
3305.0000.00 Beiträge an überpfarreiliche Organisationen
3305.3130.00 KAB 4'000.00           4'000          1'200          1'200
3305.3130.01 Gruppe junger Mütter 3'000.00           3'000          2'500          2'500
3305.3130.02 Mitenand-Gruppe 495.55             500             500             500
3305.3130.03 Emaus-Bruderschaft 1'000.00           1'000          800             800
3305.3130.04 Familientreff -                  1'000          1'000          0
3305.3130.05 Beratungsstelle für Familienplanung -                  100             100             100
3305.3138.01 Erwachsenenbildung 8'429.22           8'000          8'000          8'000

3309 Ausserordentliche Beiträge 2'400.00         - -
3309.3636.00 Ausserordentliche Beiträge 2'400.00           0

34 Soziale und kulturelle Werke 213'111.30     227'200     220'100     174'690     
3401 Beiträge und Zuwendungen 213'111.30     227'200     220'100     174'690     
3401.3638.00 Missionen, Entwicklungs- und Katastrophenhilfe 45'000.00         50'000        45'000        40'000

3402.3130.20 Interkonfessionelle Eheberatungsstelle 23'864.75         25'000        21'000        19'000
3402.3130.21 Beratung Plus 17'100.00         18'200        17'500        0
3402.3130.22 Beratungszentrum Bezirk Baden 14'635.00         15'700        14'300        17'190
3402.3130.23 Karussell Baden 2'000.00           2'000          2'000          1'800
3402.3130.24 Elternbildungstag 1'000.00           1'000          1'000          900
3402.3130.25 Kinderheim Klösterli 3'000.00           3'000          3'000          2'700
3402.3130.26 ARWO 3'000.00           3'000          3'000          2'700
3402.3130.27 Verein Spatzenäscht 3'000.00           3'000          3'000          2'700
3402.3130.28 Kirchlicher regionaler Sozialdienst 45'000.00         45'000        45'000        35'700
3402.3130.29 Altersheim St. Bernhard 4'320.00           4'300          4'300          4'300
3402.3130.30 Redemptoristen Mariawil 4'000.00           4'000          2'000          2'000
3402.3130.31 Kloster Wettingen-Mehrerau 5'000.00           5'000          4'000          4'000
3403.3636.20 Seniorenorchester (Mieterlass) 1'450.00           1'500          1'500          1'500
3403.3636.21 Vocappella (Smiling Singers) 10'000.00         10'000        10'000        9'000
3403.3636.22 Tambourenvereinigung Wettingen 500.00             500            500            500
3403.3636.23 Schola Cantorum (Mieterlass) -                  2'000          1'000          1'000
3403.3636.24 Blasorchester Baden Wettingen 1'000.00           1'000          1'000          900
3403.3636.25 Klostermusik 1'500.00           1'500          1'500          1'400
3403.3636.26 Jugendmusik -                  0
3403.3636.27 Wettinger Sternsinger 3'000.00           3'000          3'000          3'000
3403.3636.28 St. Anton Trio 2'000.00           2'000          1'000          900
3403.3636.29 Wettinger Singkreis (Mieterlass) 1'000.00           1'000          500            500
3403.3636.30 Anlässe Kirchgemeinde 13'471.55         13'000        13'000        12'000
3403.3636.31 Beiträge an kulturelle Werke 5'500.00           5'500          13'000        6'000
3403.3636.32 Ausserordentliche Beiträge 2'770.00           7'000          9'000          5'000
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9 FINANZEN / STEUERN 1'525'071.27  4'088'304.49  1'578'600 4'229'400 1'239'650 3'992'860 1'165'770 4'030'180 
91 Steuern 151'630.50     3'862'275.40  152'000     4'000'000 145'000     3'760'000 140'000     3'805'000 
9100 Steuern 151'630.50     3'862'275.40  152'000     4'000'000 145'000     3'760'000 140'000     3'805'000 
9100.3702.00 Entschädigung für Steuerbezug 151'630.50       152'000      145'000      140'000
9100.4000.00 Ordentliche Steuern 3 3'731'787.40     3'900'000    3'650'000    3'675'000 4

9100.4002.00 Quellensteuern 130'488.00        100'000      110'000      130'000

93 Finanzausgleich 569'989.00     570'000     541'000     548'900     
9300 Finanzausgleich 569'989.00     570'000     541'000     548'900     
9300.3621.50 Zentralsteuer Landeskirche 569'989.00       570'000      541'000      548'900

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 76'522.87       226'029.09      131'600     229'400     103'650     232'860     101'870     225'180     

9610 Zinsen / Post- und Bankspesen 42'045.62       8'400.99          60'300       8'300         51'750       8'100         48'300       8'100         
9610.3400.00 Zinsaufwand 40'589.07         50'000        45'000        45'000
9610.3420.00 Bank-/ Postcheck-Spesen 289.25             300            250            300
9610.3499.00 Skonti, Vergütungszinsen 1'167.30           10'000        6'500          3'000
9610.4401.00 Verzugszinsen auf Steuern 8'391.60           8'000          8'000          8'000
9610.4401.01 Zinsertrag 2.19                 300            100            100
9610.4401.03 Gewinnbeteiligungen von Versicherungen 7.20                 0

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 34'477.25       217'628.10      71'300       221'100     51'900       224'760     53'570       217'080     
9630.3010.00 Löhne (1'803.20)          2'800          16'400        8'000
9630.3050.00 Sozialleistungen -                  0

9631.3120.00 Heizung, Strom, Wasser Klosterstrasse 12 20'136.55         5'600          3'100          10'070
9631.3144.00 Unterhalt Klosterstrasse 12 4 5'495.20           42'000        12'000        18'400
9631.4430.00 Mietzinsen Klosterstrasse 12 129'167.00        129'000      129'000      129'000

9632.3120.00 Heizung, Strom, Wasser Dorfstrasse 2 3'894.35           5'400          5'400          4'500
9632.3144.00 Unterhalt Dorfstrasse 2 6'754.35           15'500        15'000        12'600
9632.4430.00 Mietzinsen Dorfstrasse 2 48'000.00          48'000        48'000        48'000

9635.4470.01 Baurechtszinsen Untere Geisswies 40'381.10          44'020        47'680        40'000
9636.4430.03 Pachtzinsen Margeläcker 80                     80              80              80

98 Abschreibungen 726'928.90     725'000     450'000     375'000     

9800 Abschreibungen 726'928.90     725'000     450'000     375'000     

9800.3300.00 Vorgeschriebene Abschreibungen 5 726'928.90       725'000      450'000      375'000 5

9800.3309.00 Zusätzliche Abschreibungen von Sachanlagen

99 Abschluss 4'598'342.03  4'333'039.49  4'898'400 4'476'800 4'420'750 4'237'260 4'277'980 4'277'980 

9990.9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung
9990.9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung (265'302.54)   (421'600)   (183'490)   -                 

4'333'039.49  4'333'039.49  4'476'800 4'476'800 4'237'260 4'237'260 4'277'980 4'277'980 
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ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF
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Rechnung 2016 Budget 2016 Budget 2017 Budget 2018

9 FINANZEN / STEUERN 1'525'071.27  4'088'304.49  1'578'600 4'229'400 1'239'650 3'992'860 1'165'770 4'030'180 
91 Steuern 151'630.50     3'862'275.40  152'000     4'000'000 145'000     3'760'000 140'000     3'805'000 
9100 Steuern 151'630.50     3'862'275.40  152'000     4'000'000 145'000     3'760'000 140'000     3'805'000 
9100.3702.00 Entschädigung für Steuerbezug 151'630.50       152'000      145'000      140'000
9100.4000.00 Ordentliche Steuern 3 3'731'787.40     3'900'000    3'650'000    3'675'000 4

9100.4002.00 Quellensteuern 130'488.00        100'000      110'000      130'000

93 Finanzausgleich 569'989.00     570'000     541'000     548'900     
9300 Finanzausgleich 569'989.00     570'000     541'000     548'900     
9300.3621.50 Zentralsteuer Landeskirche 569'989.00       570'000      541'000      548'900

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 76'522.87       226'029.09      131'600     229'400     103'650     232'860     101'870     225'180     

9610 Zinsen / Post- und Bankspesen 42'045.62       8'400.99          60'300       8'300         51'750       8'100         48'300       8'100         
9610.3400.00 Zinsaufwand 40'589.07         50'000        45'000        45'000
9610.3420.00 Bank-/ Postcheck-Spesen 289.25             300            250            300
9610.3499.00 Skonti, Vergütungszinsen 1'167.30           10'000        6'500          3'000
9610.4401.00 Verzugszinsen auf Steuern 8'391.60           8'000          8'000          8'000
9610.4401.01 Zinsertrag 2.19                 300            100            100
9610.4401.03 Gewinnbeteiligungen von Versicherungen 7.20                 0

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 34'477.25       217'628.10      71'300       221'100     51'900       224'760     53'570       217'080     
9630.3010.00 Löhne (1'803.20)          2'800          16'400        8'000
9630.3050.00 Sozialleistungen -                  0

9631.3120.00 Heizung, Strom, Wasser Klosterstrasse 12 20'136.55         5'600          3'100          10'070
9631.3144.00 Unterhalt Klosterstrasse 12 4 5'495.20           42'000        12'000        18'400
9631.4430.00 Mietzinsen Klosterstrasse 12 129'167.00        129'000      129'000      129'000

9632.3120.00 Heizung, Strom, Wasser Dorfstrasse 2 3'894.35           5'400          5'400          4'500
9632.3144.00 Unterhalt Dorfstrasse 2 6'754.35           15'500        15'000        12'600
9632.4430.00 Mietzinsen Dorfstrasse 2 48'000.00          48'000        48'000        48'000

9635.4470.01 Baurechtszinsen Untere Geisswies 40'381.10          44'020        47'680        40'000
9636.4430.03 Pachtzinsen Margeläcker 80                     80              80              80

98 Abschreibungen 726'928.90     725'000     450'000     375'000     

9800 Abschreibungen 726'928.90     725'000     450'000     375'000     

9800.3300.00 Vorgeschriebene Abschreibungen 5 726'928.90       725'000      450'000      375'000 5

9800.3309.00 Zusätzliche Abschreibungen von Sachanlagen

99 Abschluss 4'598'342.03  4'333'039.49  4'898'400 4'476'800 4'420'750 4'237'260 4'277'980 4'277'980 

9990.9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung
9990.9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung (265'302.54)   (421'600)   (183'490)   -                 

4'333'039.49  4'333'039.49  4'476'800 4'476'800 4'237'260 4'237'260 4'277'980 4'277'980 
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Gemäss Artikel 11 der Verordnung über den 
Finanzhaushalt der Römisch-Katholischen 
Kirchgemeinden des Kantons Aargau vom 
1. Januar 2012 bestätigen wir, was folgt:

1. Eventualverpflichtungen wie Bürg-
schaften oder Sicherheitsleistungen 
und Defizitgarantien

 – keine

2. Eventualguthaben

 kantonale Denkmalpflege –  
CHF 25‘000.00

 Unterstützung Kirchensanierung 
St. Anton

3. Beteiligungen und vertragliche 
Verpflichtungen

 – keine

4. Nicht bilanzierte 
Leasingverbindlichkeiten

 – Leasing 3 Kopierer IR ADV C5235I, 
   55 Monate à 389.00 – CHF 21‘395.00

 – Leasing 1 Kopierer IR ADV 40351, 
   23 Monate à 168.45 – CHF 3‘874.35

5. Auflistung der beschlossenen und 
noch nicht beanspruchten Verpflich-
tungskredite

 – Projektierungskredit Pfarreizentrum 
– St. Anton – CHF 96‘660.00 

 – Baukredit Kirchensanierung 
– St. Anton – CHF 246‘000.00

 – Buchprojekt «Historisch 
– Aufarbeitung ...» – CHF 80‘000.00

 – Planungskredit Umbau Forum 
– St. Anton – CHF 490‘000.00

6. Anmerkungen zur Bewertung von 
Aktiv- und Passivkonten

 – gemäss Bilanz

 – Bewertung Liegenschaften gemäss 
– separater Zusammenstellung von 
– 2016.

9.1  Anhang zur Jahresrechnung 2016
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9.2 Stellenplan Katholische Kirchgemeinde Wettingen Stand Okt. 17

Exekutive Total 140%
Sekretariat Kirchgemeinde 130%
Betreuung Webseite ca. 10%

Allgemeine Dienste Total 336%
Hauswarte und Reinigungspersonal St. Anton und St. Sebastian 320%
Hauswart und Reinigungspersonal Klosterstrasse 13%
Reinigungskraft Juhü ca. 3%

700%
Leitung Seelsorge 200%
Seelsorgeteam 350%
Seelsorgeaushilfen (nach Bedarf)
Betagenseelsorge 50%
kirchliche Sozialarbeit 70%
Jugendarbeit 30%

Katechese St. Anton und St. Sebastian Total 300%
Katechesenteam
(Stellenprozente varieren pro Schuljahr) 300%

Kirchl. Angelegenheiten St. Anton und St. Sebastian Total 119%
Hauptsakristane 70%
Hilfssakristane (können aufgrund von zusätlichen Kausalien varieren) 30%
Blumenschmuck ca. 7%
Paramente ca. 8%
Ministrantenbetreuung ca. 4%

Pfarreisekretariate St. Anton und St. Sebastian Total 170%
Pfarreisekretariate 170%

Kirchenmusik St. Sebastian und St. Anton Total 117%
Chorleitungen 46%
Kinderchorleitung ca. 6%
Hauptorganisten 51%

ca. 14%

Jugendstufe Total 85%
Jugendarbeit 55%
Betreuung 30%

Blauring /Jungwacht St. Anton und St. Sebastian Total 60%
Präsides Blauring 30%
Prasides Jungwacht 30%

2027%

Stellenprozent

Seelsorge Pfarrei St. Sebastian und St. Anton (Seelsorge 110% für Kirchgemeinde Würenlos 

gemäss Vereinbarung)                                                                Total

bei Organisten sind Abweichungen aufgrund nicht planbaren Beerdigungen möglich

Organisten im Nebenamt

9.2  Stellenplan Katholische Kirchgemeinde Wettingen                             Oktober 2017

Betagtenseelsorge
Kirchliche Sozialarbeit

(können aufgrund von zusätzlichen Kasualien varieren)
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1.) 0110.3195.00
 Legislative und Exekutive, Wahlen
 Im Jahr 2018 werden wieder die Wahlen 

in der Kirchgemeinde Wettingen an der 
Urne durchgeführt.

2.) 3101.3010.00
 Pfarrei St. Sebastian, Löhne
 Die Lohnkosten werden neu gleichmäs-

sig auf die Pfarreiangehörigen im Voran-
schlag 2018 budgetiert. Da unsere Seel-
sorgeteams in den letzten Jahren immer 
stärker zusammenwachsen, lassen sich 
die einzelnen Pensen nicht mehr aussa-
gekräftig auf die beiden Pfarreien vertei-
len.

3.) 3201.3010.00
 Pfarrei St. Anton, Löhne
 Die Lohnkosten werden neu gleichmäs-

sig auf die Pfarreiangehörigen im Voran-
schlag 2018 budgetiert. Da unsere Seel-
sorgeteams in den letzten Jahren immer 
stärker zusammenwachsen, lassen sich 
die einzelnen Pensen nicht mehr aussa-
gekräftig auf die beiden Pfarreien vertei-
len.

4.) 9100.4000.00
 Finanzen/Steuern, 

Ordentliche Steuern
 Die Steuereinnahmen werden vorsichtig 

und zurückhaltend budgetiert. Die Anzahl 
der Kirchenmitglieder ist leider immer 
kleiner (Austritte, Sterbefälle), teilweise 
kompensiert durch Zuzüge/Eintritte und 
auch die Steuerausstände (Debitoren) 
bewegen sich weiterhin auf einem hohen 
Niveau.

5.) 9800.3300.00
 Finanzen/Steuern, 

Vorgeschriebene Abschreibungen
 Die Abschreibungsmethode wird wie 

bereits im Budget 2017 mit «10% vom 
Restbuchwert» berechnet. Dieser setzt 
sich zusammen aus CHF 350‘000 Ab-
schreibungen für das Pfarreiheim St. Se-
bastian und CHF 25‘000 für Mobiliar/IT.

Antrag zum Voranschlag 2018

Die Kirchenpflege und die Finanzkommission 
stellen folgenden Antrag:

Die Kirchgemeindeversammlung wolle den 
Voranschlag für das Jahr 2018 genehmigen 
und zur Deckung der Ausgaben den Bezug 
von 19% Steuern (wie im laufenden Jahr) be-
schliessen.

Wettingen, 1. September 2017

Kirchenpflege
Vizepräsident Bernhard Lang
Ressort Finanzen Franz-Beat Schwere

Finanzkommission
Präsident Hans-Peter Odermatt

10. Traktandum
Voranschlag 2018
Kommentare zum Voranschlag 2018
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9.1 Finanzplan 2018 - 2023

FINANZPLAN 2018 - 2023 Bg 2018 Bg 2019 Bg 2020 Bg 2021 Bg 2022 Bg 2023
CHF CHF CHF CHF CHF CHF

(tausend) (tausend) (tausend) (tausend) (tausend) (tausend)

1. Investitionen Gesamtkosten

a) Im Verwaltungsvermögen
+ Kirche St. Sebastian Innensanierung 420                20        400      
+ Kirche St. Sebastian Neue Orgel 1'030              30        1'000    
+ Kirche St. Sebastian Vorplatz 110                10        100      
+ Kirche St. Anton Fassadensanierung 220                20        200      
+ Forum St. Anton Projekt / Sanierung 3'400              400      1'000    1'500    500      -       -       
b) Im Finanzvermögen
+ Dorfstrasse 2

= Netto-Investitionen 5'180              400      1'000    1'500    500      80        1'700    

2. Schulden, Amortisationen und Schuldzinsen

+ Schuldenstand am Anfang des Jahres 3'927 3'952    4'604    5'784    5'992    5'808    
+ Neuverschuldung 400      1'000    1'500    500      80        1'700    
- Amortisationen -375     -348     -320     -292     -264     -235     

= Schuldenstand am Ende des Jahres 3'952    4'604    5'784    5'992    5'808    7'273    

Durchschnittlicher Zinssatz der Schulden 2.00 % 3.00 % 3.00 % 3.00 % 3.00 % 3.00 %
Schuldzinsen 79        138      174      180      174      218      

3. Abschreibungen des Verwaltungsvermögens

+ Buchwerte am Anfang des Jahres 4'009    3'968    4'471    5'374    5'287    4'830    
+ Nettoinvestitionen 400      1'000    1'500    500      80        1'700    

= Buchwerte am Ende des Jahres 4'409    4'968    5'971    5'874    5'367    6'530    

Abschreibungen in Prozenten (mindestens) 10.00 % 10.00 % 10.00 % 10.00 % 10.00 % 10.00 %
- Abschreibungen -441     -497     -597     -587     -537     -653     

= Restbuchwerte am Ende des Jahres 3'968    4'471    5'374    5'287    4'830    5'877    

4. Ausserord. (einmalige) Liegenschaftsunterhalte

+ Kirche St. Sebastian Dachsondagen / Heizung 12        30        -       30        
+ Juhü Jalousieläden, Fenster 20        -       

= Ausserordentliche Liegenschaftsunterhalte - 32        30        -       30        -       

5. Steuern

Anzahl Steuerpflichtige 8'100    8'050    8'000    7'950    7'900    7'850    
Steuerfuss 19.00 % 19.00 % 19.00 % 19.00 % 19.00 % 19.00 %
Finanzkraft bei 1 % Steuerfuss 164 164 164 164 164 164

6. Finanzplan (Aufwand und Ertrag)

Zuwachsrate der Kosten in Prozent 1.00 % 1.00 % 1.00 % 1.00 % 1.00 % 1.00 %

- Legislative und Exekutive -172     -174     -175     -177     -179     -181     
- Allgemeine Dienste -603     -609     -616     -622     -628     -634     
- Kirche -2'089   -2'110   -2'131   -2'152   -2'174   -2'196   
- Vermögens- und Schuldenverwaltung 123      125      126      127      128      130      
+ Steuern netto 3'116    3'116    3'116    3'116    3'116    3'116    

= Eigenfinanzierungsquote (Cash Flow) 375      348      320      292      264      235      
- Abschreibungen -375     -497     -597     -587     -537     -653     

Jahresgewinn (+) oder Jahresverlust (-) -       -149     -277     -295     -273     -418     

10.1 Finanzplan 2018 – 2023
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11.2  Ersatzwahlen Stimmenzähler

Die Kirchenpflege schlägt als neue Stimmen-
zählerin zur Wahl vor:

Lara Rüfenacht, 13.11.1995
Besuch der FMS 
zur Zeit: Praktikantin: Soziokulturelle 
Animation, Jugendarbeit Baden

Hinweis zu den Wahlvorschlägen:

Für diese Ämter ist grundsätzlich jedes 
stimm- und wahlberechtigte Mitglied unse-
rer Kirchgemeinde wählbar. Allfällige andere 
bzw. weitere Wahlvorschläge sind bis zum 
Beginn der Kirchgemeindeversammlung 
schriftlich bzw. mit schriftlicher Zustimmung 
der betreffenden Person einzureichen.

11. Traktandum
Wahlen

11.1  Ersatzwahlen Kirchenpflege

Leider konnte bis zum Druck der Broschüre 
keine Person, die sich zur Wahl als Präsiden-
tin, als Präsident stellt, gefunden werden. Die 
Kirchenpflege sowie die Findungskommissi-
on arbeiten daran, bis zur Versammlung eine 
geeignete Kandidatin oder einen geeigneten 
Kandidaten zu finden.
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Folgende Personen konnten ihr Dienstjubiläum feiern
(01.10.2016 – 30.09.2017)

Herr René Keller
10 Jahre am 03.01.2017 / Hilfshauswart

Frau Lysiane Salzmann 
10 Jahre am 01.03.2017 / Hauptorganistin St. Sebastian

Herr Thomas Knecht
20 Jahre am 01.04.2017 / Hauswart St. Sebastian

12. Traktandum
Ehrungen und Verdankungen

13. Traktandum
Diverses und Umfrage
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Kirchenpflege

Bernhard Lang, Vizepräsident / Diakonie, 
Jugendarbeit

Franz-Beat Schwere, Ressort Finanzen, 

Marcel Aebi, Ressort Infrastruktur

Lukas Zehnder, Ressort Personal 

Merice Rüfenacht, Diakonie, Altersarbeit

Vincenzo Santoro, Diakonie, 
Familien und Kinder

Ulrike Zimmermann-Frank, 
Gemeindeleiterin a.i.

Finanzkommission
Hans-Peter Odermatt
Hanspeter Koch
Klaus Krohmann

Stimmenzähler
Helena Knuser 
Beatrix Spörri
vakant

Mitglieder Synode und Kirchenrat
Markus Brunner
Maria-Christina Fernández
Helen Müller
Hans Senn

Delegierte der Kirchenpflege

Helen Müller:
– Stiftung für Behinderte (Arwo) 

Lukas Zehnder:
– Pfarrblattgemeinschaft des Aargau
– Kirchlicher Regionaler Sozialdienst 

Claudia Chapuis:
– Stiftungsrat Fluck-Bernhard-Stiftung

Vincenzo Santoro
– BZB Plus
– Interkonfessionelle Eheberatungsstelle 
   des Bezirks Baden
– Vorstand Verein Spatzenäscht

Bernhard Lang:
– Netzwerk Stella Maris, Projektsteuerung

Marcel Aebi:
– Netzwerk Stella Maris, Projektausschuss

Hans-Peter Odermatt:
– Lilly Woodtly Stiftung

Finanzverwaltung und Sekretariat
der Kirchgemeinde
Christine Lehmann, Personal
Iris Kämpf, Finanzen
Helen Müller, Webbetreuerin

Jugendarbeit
Reto Villiger
Céline Cleis
Barbara Obrist Widmer

Anhang

Personalien
Behörden, Seelsorger, Angestellte, Kommissionen
Stand 1. Oktober 2017

Kirchgemeinde
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Gremium für Jugendarbeit

Nadja Hartmeier, Präsidentin

Jonas Bischof, Kassier

Jasmin Ritschard, Aktuarin

Reto Villiger, Jugendstufe

Céline Cleis, Jugendstufe 

Bernhard Lang, 
Delegierter der Kirchenpflege

Mario Stöckli, Seelsorge

Andreas Egloff, Pfarreirat St. Anton

Thomas Meier, Pfarreirat St. Sebastian

Gremium für Altersseelsorge

Urs Bilgerig 
Präsident

Rita Maria Amschler 
Seelsorgerliche Leitung

Elisabeth Bruggisser 
Leiterin Gruppe St. Bernhard

Beatrice Kalt 
Organisation Besuchsdienst

Merice Rüfenacht 
Delegierte der Kirchenpflege

Peter Paul Stöckli 
Leiter Wandergruppe Rentiere

Kirchgemeinde
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Katechese (pfarreiübergreifend) 
Susi Estermann
Fabienne Gärtner
Helen Haas 
Elisabeth Pasa, Katechetin in Ausbildung
Gabriele Perito
Mario Stöckli
Sabine Thanhäuser
Bettina Wissert, Leitung

Kirchenmusik
Lysiane Salzmann, Hauptorganistin
Eric Maier, Chorleiter

Ministrantenbetreuung
Marianne Voser
Bernadette Ernst

Sakristane

Beatrice Oldani 
Hauptsakristanin St. Sebastian

José Begglo, Hilfssakristan

Markus Kalt, Aushilfe

Markus und Elke Brunner, Sulpergkapelle

Helena Knuser / Elke Brunner, Kreuzkapelle

Blumenschmuck
vakant

Hauswarte
Thomas Knecht, Hauswart
Ezio Dalla Francesca, Hauswart 
René Keller, Hilfshauswart

Kirchenwäsche
Helena Knuser

Pfarrei St. Sebastian

Seelsorge (pfarreiübergreifend)

Ulrike Zimmermann-Frank, 
Gemeindeleiterin a.i. 

Pater Thomas Manoj Odalil, OIC, 
mitarbeitender Priester 
mit Pfarrverantwortung

Rita-Maria Amschler, Altersseelsorgerin

Manuel Bischof, Kirchlicher Sozialarbeiter

Maria Antonia Flamm, Pastoralassistentin 
in Ausbildung

Mario Stöckli, Pastoralassistent 
in Ausbildung

Patrik Suter, Pastoralassistent 
in Ausbildung

Bettina Wissert, Pastoralassistentin

Pfarreisekretariat
Franca Kistler-Conti
Manuela Läng

Pfarreirat
Judith Oeschger, Präsidentin
Anita Baumgartner
Nicolas Bracher, Jungwacht
Siro Baumann, Jungwacht
Judith Gähler
Frederik Hahn
Patricia Meister, Präses Blauring
Thomas Meier
Martin Moser, Vizepräsident
Ulrike Zimmermann
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Seelsorge (pfarreiübergreifend)

Ulrike Zimmermann-Frank 
Gemeindeleiterin a.i. 

Pater Thomas Odalil, OIC, mitarbeitender 
Priester mit Pfarrverantwortung

Rita-Maria Amschler, Altersseelsorgerin 

Manuel Bischof, Kirchlicher Sozialarbeiter

Maria Antonia Flamm, Pastoralassistentin 
in Ausbildung

Mario Stöckli, Pastoralassistent  
in Ausbildung

Patrik Suter, Pastoralassistent 
in Ausbildung

Bettina Wissert, Pastoralassistentin

Pfarreisekretariat
Silvia Flury

Pfarreirat
Andreas Egloff, Präsident
Odo Camponoso
Cristina Michel
Susi Estermann
Karsten Reichart
Nicole Zwyssig
Vesna Pranic
Cristina Schaufelbühl
Irene Erdin Hollinger
Rosa Pepe (Missione Cattolica Italiana)
Reto Villiger (Präses Jungwacht)
Vera Caspar (Präses Blauring)
Ulrike Zimmermann

Pfarrei St. Anton

Katechese (pfarreiübergreifend) 
Susi Estermann
Fabienne Gärtner
Helen Haas 
Elisabeth Pasa, Katechetin in Ausbildung
Gabriele Perito
Mario Stöckli
Sabine Thanhäuser
Bettina Wissert, Leitung

Kirchenmusik
Alina Nikitina, Hauptorganistin
Dr. Thomas Schacher, Chorleiter
Judith Rohr, Organistin

Ministrantenbetreuung
Susanne Del Conte

Sakristane
Nicole Zwyssig, Hauptsakristanin
Leandra Zehnder
Vera Dedaj

Blumenschmuck
Blumenhaus Erni

Hauswarte
Bruno Erni, Hauswart
Ezio Dalla Francesca, Hauswart 
Christoph Friedrich, Hilfshauswart
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Ministranten  
Simone Ambrosio
Antonia Baumgartner
Lena Baumgartner
Dominik Bernhard
Patrick Bernhard
Jil Bruderer
Rahel Bruderer
Matheu Candida da Silva
Daria Carnevale
Christian Gruntz
Patrick Gruntz
Florian Grüter
Wadiee Hendo
Yara Hendo
Daniel Kaufmann
Jonathan Kaufmann
Michael Kaufmann
Milena Kaufmann
Nicolas Kindt
Sämi Merkli
Gabriel Moser
Florian Nietlispach
Katja Nietlispach
Tamara Nietlispach
Alejandra Saladino
Nicole Singer
Jonas Vogelbacher
Sophia Vogelbacher
Flavia Wassmer
Kathrin Wassmer
Linus Wassmer
Jasmin Zimmermann
Marianne Voser, Leitung

Blauring St. Sebastian
Patrizia Meister, Präses
Julia Meier, Scharleiterin
Melanie Müller, Scharleiterin

Jungwacht St. Sebastian
Mario Stöckli, Präses
Elias Grüter, Scharleiter
Michael Aebi, Scharleiter

Kirchenchor St. Sebastian
Donata C. Imhof, Präsidentin
Eric Maier, Chorleiter

Lektoren- und Kommunionspender bis 
31.8.2017 
Anita Baumgartner
Elsbeth Berz
Annemarie Carnevale
Bernadette Ernst
Judith Gähler
Patrick Gruntz
Frederik Hahn (bis 30.6.2017)
Silvia Holenstein
Christine Hösli
Markus Kalt
Sibille Meier
Willi Oeschger
Beatrice Oldani
Elisabeth Renold
Sylvia Scherer
Armin Zimmermann
Marianne Voser, Leitung

Frauengemeinschaft St. Sebastian
Sylvia Scherer, Präsidentin

Kafi Sebastian
Christine Hösli, Kontaktperson
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Kinderliturgie
Ruth Bee
Manuela Forrer
Edith Obertüfer
Alexandra van Geldern 
Janine Hollinger
Bettina Wissert

Ministranten
Fiona Annen
Giacomina Bee  
Diego Bruno
Xeno Conrad
Manuel Egloff
Josko Erni
Jenny Estermann
Delia Ferrara 
Kiran Gautam
Catherine Gosselin
Claudio Güller 
Rabin David Guragai 
Tabea Heinze
Seraina Hitz
Artur Jeken
Lars Jundt 
Juri Obertüfer
Béatrice Plancherel
Ferdinand Reichart
Jannis Schneider
Jasmin Wippo
Leandra Zehnder
Noemi Zehnder
Susanne Del Conte, Leitung

Blauring St. Anton
Vera Caspar, Präses
Nora Huser, Scharleiterin
Lea Huser, Scharleiterin

Jungwacht St. Anton
Reto Villiger, Präses
Marc Güntensperger, Scharleiter

Gruppe Menschen „Mit“-Menschen
Amelie Albert
Claudia Chapuis
Susi und Reto Estermann 
Helen Müller
Anita Volkert

Antoniuschor
Walter Würsch, Präsident
Thomas Schacher, Chorleiter

Lektoren- und Kommunionspender
Liselotte Acklin
Amelie Albert
Luciano Bordogna
Dr. Klaus-Peter Brand
Claudia Chapuis
Susanne Del Conte
Danièle Dubois
Jenny Estermann
Silvia Flury
Rosemarie Haag
Sybille Hurter
Ruth Linz
Lukas Zehnder

Vereine/Gruppierungen in der Pfarrei St. Anton



52
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Fiplateam St. Anton
Raymond Alvarez
Jessica Annen
François Chapuis
Lara Friedrich
Matthias Hitz
Kathrin Hochstrasser Hitz
Irene Hollinger
Debbie Michel
Cristina Schaufelbühl
Sonia Talarico
Reto Villiger
Mario Stöckli , Leitung

Frauengemeinschaft St. Anton (Vorstand)
Jacqueline Brunner
Monica Engel
Nicole Montini
Merice Rüfenacht
Gisela Schorno
Irene Wey
Ulrike Zimmermann, Präses
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Pfarreiübergreifende Gruppierungen und Vereine

Chinderhuus Spatzenäscht
Patrizia Frei, Hausleiterin

Chlausgemeinschaft
Samichlaus

Erwachsenenbildung
Heinz Bürgler 
Hans Senn
Pfr. Josef Stübi
Cornelia Haller
Patrik Suter

Familientreff
vakant 

Gruppe junger Mütter
Eveline Amherd

KAB Wettingen
Karl Spörri, Präsident

Kreuzkapellenverein
Markus Brunner, Präsident

Landfrauenverein
Susanne Meier

Mensch zu Mensch
Susanne Estermann

Missionsgruppe
vakant

Mitenand Gruppe
Maria A. Flamm
Manuel Bischof

Emaus Bruderschaft Wettingen
Beatrix Spörri 
Martin Spörri

Verein Freunde des Klosters Wettingen
Dr. Markus Dieth, Präsident
Patrick Bürgi, Aktuar 

Vocappella Wettingen
Vreni Widmer
Markus Suter, Co-Präsidium
Akira Tachikawa, Dirigent

Wettinger Sternsinger
Markus Brunner, Obmann
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Italiener-Seelsorge
Missione cattolica italiana

Fra’ Martino Bernardi
Rosa Pepe 
segretaria-collaboratrice pastorale
Büro: Nordstrasse 8, 5430 Wettingen
wettingen@missioni.ch
Tel. 056 426 47 86
Gottesdienst: Jeden Sonntag, 
11.00 Uhr, Pfarrkirche St. Anton

Kroaten-Seelsorge

P. Niko Leutar
Bahnhofplatz 1
5400 Baden
niko.leutar@kathaargau.ch 
Tel. 062 822 04 74
Gottesdienst: Jeden Sonntag, 
12.15 Uhr, Pfarrkirche St. Anton

Polen-Seelsorge

Dr. Gregor Domanski
Kirchweg 6
5426 Lengnau
gregor.dom@gmail.com 
Tel. 079 349 68 95  
Gottesdienst: 4. Sonntag im Monat 
18.00 Uhr, Kapelle St. Anton

Albaner Seelsorge

Don Pren Kola
Laurenzenvorstadt 85
5000 Aarau
alba.mission@kathaargau.ch 
Tel. 062 822 84 94
Spanischsprachige Seelsorge
Padre Luis Alonso Reyes Gomez
Feerstrasse 2
CH-5000 Aarau
mcle@kathaargau.ch
Tel. 062 824 65 19

Portugiesen Seelsorge

Padre Marquiano Petez
Kloster Mariawil
Bruggerstrasse 143
5400 Baden 
alfa3@sunrise.ch 
Tel. 056 203 00 49 oder 076 517 19 20

Anderssprachige Seelsorge
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Beratungsstellen

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
CARITAS Aargau
Bahnhofplatz 1 
5400 Baden
Tel. 056 210 93 55

Interkonfessionelle Eheberatungsstelle
Zürcherstrasse 27 
5400 Baden
Tel. 056 222 44 80

BZB Plus
Jugend, Sucht, Früherfassung, 
Kind und Familie
Mellingerstrasse 30 
5400 Baden
Tel. 056 200 55 77

Familienzentrum Karussell Region Baden
Haselstrasse 6
5400 Baden
Tel. 056 222 47 44 
www.karussell-baden.c
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